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1 Überblick

Das Jahr 2013 war gleich in mehrfacher Hin-
sicht ein ganz besonderes Jahr in der langen 
Geschichte des Staatlichen Museums für Na-
turkunde Karlsruhe (SMNK): Zum ersten Mal 
konnte das Karlsruher Naturkundemuseum sei-
nem Publikum eine Große Landesausstellung 
präsentieren; nach mehrjähriger Planung und 
umfangreichen Vorarbeiten erfolgte endlich der 
Baubeginn für die Sanierung des Westflügels 
des Museumsgebäudes; gegen Ende des Jah-
res schließlich gab es durch den Abschluss meh-
rerer Arbeits- bzw. Dienstverträge eine wichtige 
Weichenstellung für die Zukunft des Museums 
als eigenständige bio- und geowissenschaftliche 
Schau- und Forschungsinstitution – mit Rücken-
deckung durch den Träger des SMNK, das Minis-
terium für Wissenschaft, Forschung und Kunst 
Baden-Württemberg (MWK).

Als erste Große Landesausstellung Baden-
Württembergs gilt die Staufer-Ausstellung, die 
1977 zum 25-jährigen Gründungsjubiläum dieses 

Bundeslandes vom Landesmuseum Württem-
berg durchgeführt worden war. Die bei weitem 
überwiegende Mehrzahl aller Landesausstel-
lungen, die seither stattgefunden haben, war 
kultur- und kunsthistorischen Themen gewidmet. 
Eine naturgeschichtliche Landesausstellung hin-
gegen gab es mit der 2007 im Staatlichen Muse-
um für Naturkunde Stuttgart (SMNS) eröffneten 
Präsentation „Saurier – Expedition in die Urzeit“ 
erst einmal – bis zum 24.4.2013: An diesem Tag 
nämlich wurde im Naturkundemuseum Karlsru-
he im Beisein von Staatssekretär Jürgen Walter 
MdL und Oberbürgermeister Dr. Frank Mentrup 
die Große Landesausstellung „bodenlos – durch 
die Luft und unter Wasser“ eröffnet.

Die Fortbewegung im Bodenlosen, sei es durch 
die Luft oder durch das Wasser, fasziniert uns 
Menschen schon seit Jahrtausenden. Dies bele-
gen z.B. das über 4.000 Jahre alte Abbild des auf 
einem Adler reitenden Königs Etana auf einem 
sumerischen Rollsiegel oder auch frühe Flugge-
räte wie die ca. 300.000 Jahre alten Holzspeere 
aus dem niedersächsischen Schöningen, die zu 

Abbildung 1. Die eindrucksvolle farbige Rekonstruktion eines Flugsauriers der Art Quetzalcoatlus northropi vor dem 
Karlsruher Naturkundemuseum stimmt Passanten und Besucher auf die Sonderausstellung „bodenlos“ ein. – Alle 
Fotos (außer anderweitig bezeichnete) SMNK (V. griener).
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den ältesten Jagdwaffen der Menschheitsge-
schichte zählen. Die vielfältigen Versuche von 
Erfindern, Forschern und Tüftlern zur Eroberung 
des Luftraums, aber auch der Ozeane bis zu den 
z.T. über 10.000 m Meerestiefe erreichenden 
Tiefseerinnen sind ein Spiegelbild der Faszina-
tion für die Bewegung durch Luft und Wasser. 
Oft blickten die Menschen dabei neidvoll auf die 
Leichtigkeit, mit der sich viele Tiere durch Luft 
und Wasser bewegen. Selbst Pflanzen wie der 
Löwenzahn (Gattung Taraxacum) nutzen den 
Schirm-„Flug“ zur Ausbreitung. Kein Wunder, 
dass im Rahmen der Bionik versucht wird, Phä-
nomene der Natur auf technische Entwicklungen 
zu übertragen, die Natur als Vorbild zu nutzen.

Dieses Thema passt hervorragend in die Tech-
nologie-Region Karlsruhe und ganz besonders 
in das Staatliche Museum für Naturkunde Karls-
ruhe, in dem bereits seit Jahrzehnten z.B. über 
Pterosaurier geforscht wird. Letztere sind einer 
der Arbeitsschwerpunkte von Prof. Dr. eberhard 
„Dino“ Frey, der die wissenschaftliche Leitung 
der Landesausstellung „bodenlos“ hatte. Unter-
stützt wurde er von einem großen Team, wo-
bei insbesondere Dr. eva gebauer große Teile 
der wissenschaftlichen Konzeption, aber auch 

der Organisation dieses in der Geschichte des 
SMNK bislang einzigartigen Ausstellungspro-
jekts übernommen hatte.

Schon der Eröffnungsabend war mit gut 350 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern ein großer Erfolg. 
Der Große Saal im Pavillon, in dem die Anspra-
chen zur bzw. die Einführung in die Ausstellung 
gehalten wurden, war überfüllt. Für einen würdi-
gen Rahmen, aber auch einen spannenden Kon-
trast sorgte zeitgenössische Musik mit thema-
tischem Bezug zur Ausstellung, aufgeführt von 
Studierenden der Hochschule für Musik Karls-
ruhe unter der Leitung von Prof. Markus stange. 
Nach den Eröffnungsansprachen verteilte sich 
das Publikum in der über 800 m² umfassenden 
Ausstellungsfläche und war sichtlich verblüfft: 
über die beeindruckenden Exponate der Landes-
ausstellung, aber auch über deren professionelle 
Gestaltung durch das renommierte Karlsruher 
Büro zwo/elf, ermöglicht durch die vom Land 
Baden-Württemberg bereitgestellten Mittel. Zu 
den Glanzstücken zählten das nach dem neues-
ten Stand der Forschung eigens für das Karls-
ruher Naturkundemuseum angefertigte lebens-
große Modell eines Hatzegopteryx, des größten 
Flugtiers aller Zeiten, mit einer Spannweite von 

Abbildung 2. Zur Eröffnung der Großen Landesausstellung (GLA) „bodenlos – durch die Luft und unter Wasser“, 
der ersten GLA im Karlsruher Naturkundemuseum, kamen viele prominente Gäste (1. Reihe v.l.n.r.): ursula lang, 
 sabine kurtz (MdL), Bürgermeister klaus stapF, Johannes stober (MdL), Prof. Dr. eberhard „Dino“ Frey, Museums-
direktor Prof. Dr. norbert lenz, Oberbürgermeister der Stadt Karlsruhe Dr. Frank Mentrup; (2. Reihe): Dr. katarina 
horst, Prof. Dr. harald siebenMorgen, katrin lorbeer und nach Lücke natalia Merz (alle vom Badischen Landes-
museum). 
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12 Metern, aber auch viele Fossilien weiterer 
Pterosaurier. Exponate aus den bedeutenden 
Sammlungen des SMNK wurden dabei durch 
wertvolle Leihgaben aus dem In- und Ausland er-
gänzt, darunter auch eines der am besten erhal-
tenen Originalfossilien des berühmten Archaeo-
pteryx. Videoanimationen und 3D-Installationen 
dienten der atmosphärischen Einstimmung in 
das „Luftmeer“ und das „Wassermeer“, ausge-
klügelte Funktionsmodelle und anschauliche Ex-
perimentierstationen luden zum Mitmachen ein.

Das Begleitprogramm zur Landesausstellung 
war überaus umfangreich und umfasste neben 
den üblichen Führungen, Vorträgen, Kinderpro-
grammen, besonderen Angeboten für Schulen 
und Kindergärten sowie Lehrerfortbildungen 
auch Workshops, ein in Kooperation mit der 
Schauburg Karlsruhe durchgeführtes Filmpro-
gramm zur Ausstellung sowie besondere Infor-
mationstage wie den „Aerotag“ (13.7.) und den 
Aktionstag „bodenlos“ (15.9.). Erstmals wurde im 
SMNK auch ein Audioguide für Erwachsene (in 
deutscher und französischer Sprache) sowie für 
Kinder (in deutscher Sprache) angeboten. Au-

ßerdem wurde im Ausstellungsbereich ein neuer 
Museumsshop eingerichtet.

Das für die inhaltliche Vertiefung ideale Begleit-
buch zur Ausstellung erschien als Band 5 der 
Reihe „Karlsruher Naturhefte“. Von einem „Heft“ 
kann allerdings bei diesem 248 Seiten starken, 
reich und durchgehend farbig illustrierten, mit 
festem Einband versehenen Werk kaum mehr 
die Rede sein. Der Band wird über den Zeitraum 
der Großen Landesausstellung hinaus allen, die 
sich für die Fortbewegung in Luft und Wasser 
interessieren, eine wertvolle Informationsquelle 
sein, insbesondere auch den Schulen. Für das 
Autorenteam konnte u.a. der Bionik-Pionier Prof. 
Dr. Werner nachtigall gewonnen werden.
Wegen des großen Erfolgs war die Ausstellung 
nicht nur bis zum 27.10. geöffnet, wie ursprüng-
lich geplant, sondern sie wurde bis zum 10.11. 
verlängert. Eine weitere Verlängerung war auf-
grund der bevorstehenden Baumaßnahmen 
nicht möglich. Insgesamt 65.862 Besuche wur-
den in der ersten Großen Landesausstellung des 
SMNK registriert, wobei in dieser Zahl besonde-
re Veranstaltungen wie die Karlsruher Museums-

Abbildung 3. Pendler und Gäste der Stadt wurden schon am Hauptbahnhof Karlsruhe mit einem großformatigen 
Werbebanner auf die GLA „bodenlos – durch die Luft und unter Wasser“ aufmerksam gemacht. 
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nacht „KAMUNA“ (3.8.) und der „Tag der offenen 
Tür“ (9.11.) nicht enthalten sind.

Angesichts des großen Erfolgs der Großen Lan-
desausstellung „bodenlos – durch die Luft und 
unter Wasser“ überrascht es kaum, dass das 
Karlsruher Naturkundemuseum im Jahr 2013 
mit insgesamt 179.144 registrierten Besuchen 
einen neuen Rekord aufstellen konnte. Seit der 
Einführung von Eintrittsentgelten bei den Staat-
lichen Museen Baden-Württembergs im Jahr 
1995 wurde eine derart hohe Besucherzahl beim 
Naturkundemuseum Karlsruhe noch nicht erzielt. 
Der bisherige Rekordwert lag bei 172.733 und 
stammt aus dem Jahr 2007. Im Jahr 2012 betrug 
die Besucherzahl 144.958, sodass der Wert von 
2013 einem Plus von 23,6 % entspricht. Rekord-
monat war der Mai 2013 mit bisher einmaligen 
26.297 Besuchen. Auch bei weiteren Kennzahlen 
wie der Anzahl von Führungen und Veranstal-
tungen konnten 2013 deutliche Steigerungen 
gegenüber 2012 erreicht werden – ein schöner 
Erfolg für Dipl.-Biol. Monika braun, Abteilungslei-
terin Kommunikation, und ihr gesamtes Team.

Zu diesen positiven Daten trugen neben „boden-
los“ auch die anderen Sonderausstellungen des 
Jahres 2013 bei: „Antarktische Eislandschaften 
– Fotografien von Lilo Tadday“ (27.9.2012 
bis 16.1.2013), „SolarSonical Insects No. 2“ 
(16.11.2012 bis 27.1.2013, siehe Bericht über 
das Jahr 2012), „Glanzlichter 2013“ (1.8. bis 
27.10.) mit den Siegerbildern des gleichnamigen, 
internationalen Naturfotowettbewerbs und die 
„11. Karlsruher Frischpilz-Ausstellung“ (5. bis 
6.10.). Hervorzuheben ist auch die allmonatliche 
Präsentation von einem „Tier des Monats“, das 
jeweils zum Monatsbeginn von dem Journalisten 
rupert hustede in den Badischen Neuesten 
Nachrichten (BNN) vorgestellt wurde, basierend 
auf Interviews mit Museumsdirektor Prof. Dr. 
norbert lenz und Oberkonservator Dr. hans-
Walter MittMann. Im Jahr 2013 wurden folgende 
Tiere präsentiert (von Januar bis Dezember): 
Marderhund (Nyctereutes procyonoides), Helm-
kasuar (Casuarius casuarius), Moschusochse 
(Ovibos moschatus), Cuandu-Greifstachler (Co-
endou prehensilis), Kapmanguste oder Kleinich-
neumon (Galerella pulverulenta), Andenkondor 

Abbildung 4. Ausstellungseröffnungen wie die der Großen Landesausstellung „bodenlos“ bieten vielfältige Kontakt-
möglichkeiten: In der Bildmitte im Gespräch sind regina schMidt-kühner und Johannes stober (MdL) sowie der Ober-
bürgermeister von Karlsruhe Dr. Frank Mentrup mit dem Hausherren, Museumsdirektor Prof. Dr. norbert lenz. 
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(Vultur gryphus), Mantelaffe (Colobus guereza), 
Fuchskusu (Trichosurus vulpecula), Großtrappe 
(Otis tarda), Malaiisches Schuppentier (Manis 
javanica), Cooks Kräusel- oder Turbanschnecke 
( Cookia sulcata) und Okapi (Okapia johnstoni). 
Zu den im Rahmen dieser Reihe dem Museums-
publikum vielfach zum ersten Mal präsentierten 
Exponaten gehörten auch Sammlungsstücke, die 
selbst für Kenner des Museums Überraschungen 
darstellten, z.B. Schneckengehäuse, die auf der 
ersten Südseereise von JaMes cook, die von 
1768 bis 1771 gedauert hatte, gesammelt wor-
den waren und heute zu den besonderen Schät-
zen der Museumssammlungen zählen.

Eine weitere besondere Veranstaltung des Na-
turkundemuseums Karlsruhe im Jahr 2013 soll 
nicht unerwähnt bleiben: Am letzten Samstag 
im November, 30.11., gab es von 15.00 Uhr bis 
20.00 Uhr freien Eintritt, um unter dem Motto 
„Krokodilstränen und Hai-Life – Abschied vom al-
ten Vivarium“ ein letztes Mal durch den geheim-
nisvoll wirkenden, dunklen Gang im historischen, 
bereits über 50 Jahre alten Teil der Schauanlage 
wandeln zu können. Dieser Teil der Daueraus-
stellung wurde am 2.12. geschlossen, damit die 

dortigen Aquarien und Terrarien geleert und zu-
rückgebaut werden können, um Raum für Neues 
zu schaffen. Keine Frage: Hier war auch etwas 
Wehmut im Spiel – für viele Karlsruher, die dort 
mit glänzenden Kinderaugen fremdartige Ech-
sen, Fische und andere, teils exotische Wasser-
lebewesen bewundern konnten, aber auch für 
Dipl.-Biol. Johann kirchhauser, der seit über zwei 
Jahrzehnten Leiter des Vivariums ist. Doch jene 
Wehmut wurde bei weitem vom Gefühl der Freu-
de übertroffen, und zwar der Freude auf das, was 
kommen wird.

Am 11.11.2013 war der Baubeginn für die Sanie-
rung des Westflügels des Museumsgebäudes. 
Dieser wird zukünftig im Erdgeschoss über den 
zuvor genannten Raum des „alten Vivariums“ 
und im Obergeschoss durch die bisherigen Son-
derausstellungssäle zugänglich sein. Der West-
flügel war im September 1942 durch Brandbom-
ben schwer beschädigt und in der Nachkriegszeit 
nur in Einfachbauweise als Bücherspeicher 
wiederhergestellt worden. In den Sommer- und 
Herbstmonaten 2013 haben das Generallandes-
archiv Karlsruhe und die Badische Landesbiblio-
thek diesen Bücherspeicher geräumt und damit 
den Weg für dessen Wiederaufbau als Ausstel-

Abbildung 5. Seltene Exemplare von Cooks Kräusel-
schnecke (Cookia sulcata) aus der Familie der Turban-
schnecken (Turbinidae), die auf der ersten Südseereise 
(1768 bis 1771) von JaMes cook gesammelt worden 
waren, wurden im November 2013 als Tier des Monats 
ausgestellt. Sie zählen zu den besonderen Schätzen der 
Sammlungen des Karlsruher Naturkundemuseums.

Abbildung 6. Die Kaufmännische Direktorin susanne 
schulenburg eröffnete die von August bis Oktober ge-
zeigte Sonderausstellung „Glanzlichter 2013“ mit den 
Siegerbildern des gleichnamigen, internationalen Na-
turfotowettbewerbs. 
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lungsgebäude frei gemacht. Dieses soll bis zum 
300-jährigen Jubiläum der Gründung der Stadt 
Karlsruhe im Jahr 2015 fertiggestellt werden. 
Der Baubeginn bestand aus dem Rückbau von 
allem, was für den Neubau nicht mehr benötigt 
wird, und das war – abgesehen von der noch 
weitgehend historisch original erhaltenen Außen-
fassade an der Ritterstraße – fast alles oberhalb 
der Bodenplatte des Erdgeschosses. Dank des 
milden Wetters konnten diese Abbrucharbeiten 
zum Jahresende 2013 abgeschlossen werden, 
sodass Anfang 2014 mit den Rohbauarbeiten 
begonnen werden konnte.

Nach seiner Fertigstellung wird der Westflügel 
im Obergeschoss die Sonderausstellungsflächen 
des Naturkundemuseums und im Erdgeschoss 
die Dauerausstellungen um jeweils ca. 600 m² 
erweitern. Für Letztere ist das Thema „Form und 
Funktion – Vorbild Natur“ vorgesehen. Ganz in der 
Tradition des Vivariums werden dort – neben mu-
sealen Elementen – viele lebende Tiere gezeigt 
werden, allerdings in z.T. deutlich größeren Aqua-
rien und Terrarien als bisher. Seitens des SMNK 

liegt die Leitung dieses Ausstellungsprojekts bei 
Hauptkonservator Dr. ManFred verhaagh und Vi-
variumsleiter Johann kirchhauser, unterstützt ins-
besondere durch Dr. petra guder. Dieses Team 
arbeitet intensiv mit dem Amt Karlsruhe von Ver-
mögen und Bau Baden-Württemberg, dem Archi-
tekturbüro Kessler De Jonge aus Heidelberg und 
dem mit der Gestaltung der neuen Dauerausstel-
lung beauftragten Büro Bertron Schwarz Frey aus 
Berlin zusammen. Nach Fertigstellung des neuen 
Westflügels wird das Naturkundemuseum Karls-
ruhe über mehr als 5.000 m² Ausstellungsfläche 
verfügen, damit in eine neue Dimension vorge-
stoßen sein und sich seinem Publikum sicher 
noch attraktiver präsentieren können.

Mit Bau- und Ausstellungsprojekten dieser Grö-
ßenordnung operiert das SMNK angesichts des 
recht überschaubaren Mitarbeiterstabs an seiner 
Kapazitätsgrenze. Dass während der Planung 
und Umsetzung derartiger Projekte die Möglich-
keiten für andere wichtige museale Aufgaben 
wie den Sammlungs- und Forschungsarbeiten 
begrenzt sind, ist leider nicht immer zu vermei-

Abbildung 7. Abschied vom alten Vivarium: Dieser Teil der fünf Jahrzehnte alten Schauanlage wurde am 2.12.2013 
geschlossen. Im Jahr 2015 wird das Vivarium in neuem Glanz und viel größer im dann rekonstruierten Westflügel 
wiedereröffnet werden.
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den. Dennoch ist auch auf diesen Gebieten im 
Jahr 2013 vom Naturkundemuseum Karlsru-
he viel erfolgreiche Arbeit geleistet worden. So 
machte z.B. die digitale Erschließung der Minera-
logischen Sammlung des SMNK dank der Arbeit 
von Frau Dr. ute gebhardt, Leiterin des Referats 
Geologie, Mineralogie und Sedimentologie, und 
ihrer Mitarbeiterin Frau Dr. angelika FuhrMann, 
Diplom-Mineralogin, große Fortschritte.

Prof. Dr. eberhard Frey, Abteilungsleiter Geowis-
senschaften und Leiter des Referats Paläontolo-
gie und Evolutionsforschung, war 2013 zeitlich 
stark durch die Große Landesausstellung bean-
sprucht, konnte aber auch seine Forschungsar-
beiten in Mexiko fortsetzen. Im Rahmen eines ge-
meinsam mit dem Institut für Geowissenschaften 
der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg be-
antragten und 2012 von der Deutschen For-
schungsgemeinschaft (DFG) bewilligten Projekts 
begannen im September 2013 die Grabungsar-
beiten in der bei Porvenir de Jalpa westlich Sal-
tillo im nordmexikanischen Bundesstaat Coahuila 

gelegenen „Zona Paleontológica Las Águilas“, 
einem wichtigen Fundgebiet für Dinosaurierfos-
silien und -fährten. Kooperationspartner ist auch 
das Museo del Desierto in Saltillo, der Hauptstadt 
von Coahuila, ohne dessen Unterstützung es 
kaum möglich wäre, alle erforderlichen Genehmi-
gungen in Mexiko zu erhalten. Im ersten Jahr der 
Grabungen, die 2014 fortgesetzt werden sollen, 
konnten 34 neu entdeckte Knochenkonzentrati-
onen kartiert und eingemessen werden. Die Kno-
chen stammen von derzeit noch nicht genauer 
bestimmbaren Hadrosauriern und zeigen z.T. 
Beißmarken von Raubsauriern. Auch Reste eines 
Coelurosaurier-Femurs und ein fossiler Palmwe-
del wurden gefunden, geborgen und zum Museo 
del Desierto gebracht. Alle diese Funde werden 
der chronostratigraphischen Stufe des Campani-
um aus der Oberkreide zugeordnet.

Selbstverständlich sind die Geowissenschaft-
ler des Naturkundemuseums Karlsruhe auch in 
Deutschland aktiv. So soll in der aufgelassenen 
Tongrube Unterfeld weiter geforscht werden, denn 

Abbildung 8. Alle Hände packen mit an, als die Rekonstruktion des Quetzalcoatlus nothropi angeliefert wird: vom 
Hausmeister Jürgen scheuerMann (links im Bild) bis zum Abteilungsleiter Geowissenschaften und Leiter des Refe-
rats Paläontologie und Evolutionsforschung Prof. Dr. eberhard Frey (ganz rechts).
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sie ist eine Fossillagerstätte von internationaler 
Bedeutung. Gut 30 Millionen Jahre alte Fossilien 
(Oligozän, Rupelton) von Pflanzen und Tieren 
aus marinen, limnischen und terrestrischen Le-
bensräumen wurden hier bereits in großer Arten-
fülle gefunden. Damit die dortigen Forschungs-
arbeiten fortgesetzt werden können, wurde mit 
der Stadt Rauenberg (Rhein-Neckar-Kreis) am 
20.2.2013 eine Kooperationsvereinbarung zur 
Durchführung wissenschaftlicher Grabungen ge-
schlossen. Unterzeichner waren Bürgermeister 
Frank broghaMMer als Vertreter der Stadt Rauen-
berg und Museumsdirektor Prof. Dr. norbert lenz 
als Vertreter des SMNK. Für die Initialisierung 
eines wissenschaftlichen Grabungsverbunds, der 
neben dem SMNK u.a. auch das Institut für Geo-
wissenschaften der Ruprecht-Karls-Universität 
Heidelberg und das Hessische Landesmuseum 
Darmstadt umfasst, wurde im September 2013 
ein umfangreicher Drittmittelantrag bei der Klaus-
Tschira-Stiftung gGmbH eingereicht.

Am Höwenegg im Hegau (bei Immendingen, 
Landkreis Tuttlingen) wurde bereits in den Jah-

ren 1950 bis 1963 gegraben, wobei zahlreiche 
Fossilien aus dem Miozän (Neogen) gefunden 
wurden, vor allem Säugetiere, vielfach mehr 
oder weniger vollständige Skelette. Im Jahr 2003 
hat das Naturkundemuseum Karlsruhe die For-
schungstätigkeit an dieser ebenfalls international 
bedeutenden Fossillagerstätte wieder aufgenom-
men. Dabei standen unter der Leitung von Dr. 
hans-Walter MittMann und Präparator WolFgang 
Munk multidisziplinäre paläontologische Fragen 
im Vordergrund. An der Grabungskampagne im 
Spätsommer 2013 nahm auch Geologin Dr. ute 
gebhardt teil. Zur Klärung der Ablagerungsbe-
dingungen der Höwenegg-Schichten hat sie an 
der Grabungsstelle ein Profil dokumentiert. Die 
sedimentologischen Merkmale ergaben eine 
Ablagerung unter schwach strömendem Wasser 
mit zeitweiligen Unterbrechungen durch Überflu-
tungsereignisse. Um ein möglichst 3-dimensio-
nales Bild des Ablagerungsraumes zu erhalten, 
ist die Bearbeitung weiterer Aufschlüsse not-
wendig. Glücklicherweise wurden in den letzten 
Jahren im Auftrag der Daimler AG in der nähe-
ren Umgebung zahlreiche Bohrungen niederge-

Abbildung 9. Der Flugsaurier vor dem Haupteingang des Naturkundemuseums ist ein neues Wahrzeichen des 
Hauses geworden, wird er doch auch nach der GLA weiter stehen bleiben. 
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bracht, deren Bearbeitung für 2014 geplant ist. 
Die notwendigen Genehmigungen der Bohrfirma 
und des Eigentümers liegen bereits vor.

Ein weiterer Forschungsschwerpunkt von Frau 
Dr. gebhardt ist der Zeitraum des Permokarbon. 
Dieser gestattet einen Einblick in die Auswir-
kungen eines globalen Klimawandels (globale 
Erwärmung, abtauende Eiskappen und Über-
gang zu einer eisfreien Erde) und liefert damit 
ein Untersuchungsmodell für die Wirkung und 
den Ablauf eines solchen Klimawandels ohne 
den Einfluss des Menschen. Ein wesentliches 
Teilergebnis dieses in Zusammenarbeit mit dem 
Landesamt für Geologie und Bergbau Sachsen-
Anhalt (Dr. bodo-carlo ehling), der Universität 
Kassel (Prof. Dr. Michael hiete) und der TU Berg-
akademie Freiberg (Prof. Dr. Jörg schneider, Prof. 
Dr. klaus stanek) durchgeführten Projekts ist der 
Nachweis von Milanković-Zyklen im Karbon-
Profil der Bohrung Querfurt 1/64. Diese Zyklen 
im Profilaufbau spiegeln Klimaschwankungen 
wider, die durch Veränderungen in den Bahnpa-

rametern der Erdumlaufbahn verursacht werden. 
Gefunden wurden 400.000- und 100.000-Jahres-
Zyklen. Damit ist nicht nur eine Alterseinstufung 
(hohes Oberkarbon, Stefanium) des Profilab-
schnitts, sondern darüber hinaus eine sehr prä-
zise Abschätzung der Dauer und eine Korrelation 
sowohl mit marinen Standard-Profilen als auch 
mit permokarbonischen Ver eisungszyklen auf 
der Südhalbkugel möglich. Die Ergebnisse wur-
den in den Special Publications der Geological 
Society of London publiziert.

Die Abteilung Biowissenschaften hatte im Jahr 
2013 gleich mit einer ganzen Reihe von Drittmit-
telanträgen Erfolg. Mit einem Gesamtbetrag an 
Drittmitteln in Höhe von weit über 500.000 Euro 
wurden u.a. folgende Projekte geneh migt:
	das von Abteilungsleiter Dr. hubert höFer beim 

Bundesministerium für Bildung und Forschung 
(BMBF) beantragte Projekt „Edaphobase – 
Informationssystem, Daten-Repositorium, 
Daten-Infrastruktur und Service-Plattform für 
Bodenzoo logie“;

Abbildung 10. Zur Klärung der Ablagerungsbedingungen der Höwenegg-Schichten hat Geologin Dr. ute gebhardt 
an der Grabungskampagne im Spätsommer 2013 teilgenommen. An der bekannten Fundstelle miozäner Säuge-
tiere forschen Mitarbeiter des Karlsruher Naturkundemuseums regelmäßig seit der Wiederaufnahme der Gra-
bungen im Jahr 2003. – Foto: H.-W. MittMann.
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	das von Dr. Markus scholler und Dr. höFer bei 
der Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württem-
berg beantragte Projekt „Die Großpilzflora des 
Ballungsraums Karlsruhe und ihre Verände-
rung“;

	das von Dr. robert trusch ebenfalls bei der 
Stiftung Naturschutzfonds Baden-Württemberg 
beantragte Projekt „Schutz der Artenvielfalt 
(Bio diversität) von myrmekophilen Bläulingen 
und ihrer Ameisenpartner“;

	das von Dr. trusch beim Bundesamt für Natur-
schutz Bonn und der Freien Universität Berlin 
beantragte Forschungs- und Entwicklungsvor-
haben zur „Erstellung der Roten Listen 2020 
– Vorbereitungsphase“ mit dem Titel „Aktuali-
sierung der vergleichenden Übersicht zu den 
Vorkommen der Großschmetterlinge in den 
Bundesländern sowie Verbesserung der Da-
tengrundlagen“;

	Reisemittel für die von Dr. alexander riedel und 
seinem Kooperationspartner Dr. Michael balke 
(Zoologische Staatssammlung München) bei 
der DFG beantragte Fortsetzung ihrer evolu-
tionsbiologischen Arbeiten über die in Süd-
ostasien und im westlichen Pazifik besonders 
artenreiche Rüsselkäfergattung Trigonopterus.

Bereits im Vorjahr 2012 hatte Dr. höFer mit sei-
nem Projektantrag „Amazonische Spinnen und 

Schmetterlinge“ Erfolg gehabt. Für dieses Projekt 
hatte die Kulturstiftung des Bundes im Rahmen 
des Programms „Fellowship Internationales Mu-
seum“ Fördermittel bewilligt. Dank dieser Mittel 
konnte die brasilianische Ökologin und Schmet-
terlingsspezialistin Dr. rosaMary vieira Anfang 
Februar 2013 ihre Projektarbeit am SMNK be-
ginnen. Sie war bereits bei ihrer Masterarbeit von 
Dr. höFer betreut worden. Gemeinsam hatten 
beide in den 1990er-Jahren die Bedeutung von 
schwarmjagenden Treiberameisen für die Spin-
nengemeinschaften am Boden amazonischer 
Wälder untersucht. In den letzten Jahren hat sich 
Frau Dr. vieira mit Schmetterlingen beschäftigt, 
die sich vom Kot der Vögel ernähren, die den 
Treiberameisen folgen, um vor deren Schwär-
men fliehende Kleintiere zu erbeuten. Außer-
dem hat sie Arteninventare der Schmetterlinge 
Amazoniens koordiniert und die Sammlung des 
Nationalen Amazonas-Forschungsinstituts INPA 
(Instituto Nacional de Pesquisas da Amazônia) 
in Manaus betreut. Im Rahmen des von der Kul-
turstiftung des Bundes geförderten Projekts stellt 
sie die zu amazonischen Schmetterlingen ver-
fügbaren Daten und Bilder für einen geplanten 
Feldführer zusammen. In einem ersten Schritt 
wurde gemeinsam mit Dr. höFer eine Online-Ver-
sion als „Microsite“ der SMNK-Webseiten erstellt  
(www.amazonian-butterflies.net).

Abbildung 11. Die versteckt lebende Gewöhnliche Tapezierspinne (Atypus affinis) war Europäische Spinne des 
Jahres. Für deren Präsentation hatte claudia Wesseloh M. Sc., Volontärin der Zoologie, ein Klein-Diorama mit einer 
präparierten Spinne (Bild) gebaut. – Foto: H. höFer.
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Dr. vieira interessiert am SMNK neben der 
Schmetterlingssammlung besonders auch die 
Verknüpfung von Forschung mit Ausstellungsar-
beit und Museumspädagogik. Für die KAMUNA 
2013 mit dem Motto „Kultur vernetzt“ initiierte 
sie ein internationales Netzwerk von Kindern in 
Brasilien, den USA, Afrika und Deutschland. Auf 
verschiedenen Kontinenten gestalteten Gruppen 
an Kindergärten und Schulen Schmetterlinge 
mit unterschiedlichen Ideen und Materialien 
und montierten diese jeweils für ihre Gruppe zu 
einem großen Bild. Die Erfahrungen und Ergeb-
nisse wurden unter den Gruppen ausgetauscht, 
sodass alle erfuhren, dass auch in anderen Län-
dern wunderschöne Schmetterlinge leben und 
Kinder sich für deren Lebensweise und Schutz 
interessieren. Die Ergebnisse aller Gruppen wur-
den in Karlsruhe auf der KAMUNA zusammen 
mit dem Projekt „Amazonische Spinnen und 
Schmetterlinge“ vorgestellt, außerdem wurden 
diese Aktivitäten auf dem 6. Deutsch-Brasilia-
nischen Symposium in Santarém (Pará, Brasi-
lien) mit einem Poster präsentiert.

Dr. höFer und Dr. vieira haben am 15.11.2013 
bei der Kulturstiftung des Bundes Mittel für eine 
Folgeausstellung beantragt. Die geplante Aus-
stellung „Keiner sieht alles – Formen und Funkti-
onen bei Schmetterlingen begreifen“ soll erstmals 
auch Menschen mit eingeschränktem Sehver-
mögen Wissenswertes zur Vielfalt von Formen, 
Farben und Funktionen von Schmetterlingen ver-
mitteln. Kooperationspartner ist das Studienzen-
trum für Sehgeschädigte am Karlsruher Institut 
für Technologie (KIT). Die Kulturstiftung hat ba-
sierend auf der Beurteilung durch eine Fachjury 
eine Förderung in Aussicht gestellt. Bevor dieses 
Ausstellungsprojekt aber realisiert werden kann, 
müssen weitere Mittel eingeworben werden.

Insbesondere Projekte wie das zuletzt beschrie-
bene zeigen ein ausgewogenes Verhältnis, aber 
auch eine enge Verzahnung von Sammlungs-, 
Forschungs- und Ausstellungsarbeiten; beides 
sind besonders charakteristische Merkmale des 
Staatlichen Museums für Naturkunde Karlsruhe. 
Auch für den Erhalt dieser besonderen Quali-

Abbildung 12. Die Siegerbilder des internationalen Naturfotowettbewerbs „Glanzlichter 2013“ wurden in diesem 
Jahr in der Dauerausstellung „Heimische Natur“ präsentiert, da der Lichthof durch die GLA „bodenlos“ belegt war. 
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täten setzt sich das Museum für die Beibehal-
tung seiner institutionellen Unabhängigkeit ein. 
Daher stieß es auch auf große Zustimmung, 
als der Wissenschaftliche Beirat der Staatlichen 
Museen für Naturkunde Karlsruhe und Stutt-
gart unter Leitung des Beiratsvorsitzenden Prof. 
Dr. christian a. Meyer (Direktor des Naturhisto-
rischen Museums Basel) bei seiner Sitzung im 
SMNK am 25.4.2013 die unterschiedlichen Wege 
der beiden Staatlichen Museen für Naturkunde in 
Baden-Württemberg bestätigte: Das Stuttgarter 
Museum verfolgt weiterhin die Aufnahme in die 
Wissenschaftsgemeinschaft Gottfried Wilhelm 
Leibniz, das Karlsruher Museum nicht.

Aufgrund der für eine Aufnahme in die Leibniz-
Gemeinschaft relevanten Budgetgrenzen (siehe 
Bericht über das Jahr 2012) wäre diese Aufnah-
me für das SMNK nur bei einer Fusion mit dem 
SMNS möglich – ein zu hoher Preis angesichts 
der bedeutenden, eigenständigen, bis zum Jahr 
1785 zurückreichenden Geschichte des Karlsru-
her Naturkundemuseums. Es erscheint auch we-

nig sinnvoll, die erst 2009 durch die Umwandlung 
des Museums in einen Landesbetrieb geschaf-
fenen Strukturen sowie die ökonomische Ver-
bundlösung für die Kaufmännische Direktion des 
SMNK mit dem Badischen Landesmuseum nur 
wenige Jahre später wieder abzuschaffen, zumal 
sich die Zusammenarbeit von Museumsdirektor 
Prof. Dr. norbert lenz und der Kaufmännischen 
Direktorin, susanne schulenburg, im Vorstand 
des SMNK bewährt hat. Außerdem wies der Bei-
ratsvorsitzende Prof. Dr. Meyer bei der Sitzung 
am 25.4.2013 darauf hin, dass während der 
Evaluierungen der Institute der Leibniz-Gemein-
schaft die Forschungs- und Publikations leistung 
stark zurückgeht, was auf kleinere Institute in 
besonderem Maße zutrifft. Beim SMNK käme 
noch verschärfend hinzu, dass die meisten wis-
senschaftlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
neben ihrer Forschungsarbeit auch noch in den 
Aufgabengebieten der Ausstellungs-, Öffentlich-
keits- und Vermittlungsarbeit tätig sind und um-
fangreiche Querschnittsaufgaben zu erledigen 
haben.

Abbildung 13. Schmetterlingskurator Dr. robert trusch erklärt Besuchern bei einer Führung anlässlich des Tags 
der offenen Tür die Bedeutung der sonst nicht öffentlich zugänglichen Forschungssammlungen als „Primärdaten-
banken der Biodiversität“. 
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Eine wichtige Weichenstellung bzw. ein wichtiges 
Signal für die Zukunft des Karlsruher Naturkun-
demuseums im Jahr 2013 war der Abschluss 
mehrerer neuer Arbeits- bzw. Dienstverträge. 
Zwei langjährige Mitarbeiter des Museums, 
Hauptkonservator Dr. adaM hölzer und Oberkon-
servator Dr. hans-Walter MittMann, werden zum 
1.4.2014 in den Ruhestand eintreten, weshalb 
ihre Stellen – mit Zustimmung des MWK – im 
Jahr 2013 überregional zur Wiederbesetzung 
ausgeschrieben wurden. Die Zahl der erhaltenen 
Bewerbungen, darunter viele hoch qualifizierte, 
war erfreulich hoch: Um die Nachfolge von Herrn 
Dr. hölzer als Referatsleitung für Botanik bewar-
ben sich 44 Kandidatinnen und Kandidaten, für 
die Nachfolge von Wirbeltier-Kurator Dr. MittMann 
gingen 37 Bewerbungen ein. Ende 2013 erfolgten 
die Vorstellungstermine, als deren Ergebnis Frau 
Dr. siMone lang aus Hamburg für die Botanik 
und Herr Dr. albrecht Manegold aus Frankfurt 
am Main für die Wirbeltierzoologie ausgewählt 
wurden. Ebenfalls Ende 2013 erhielt auch Mu-
seumsdirektor Prof. Dr. lenz einen neuen, jetzt 
entfristeten Dienstvertrag. Im Zuge der Vertrags-
erstellung hat das Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst Baden-Württemberg noch-
mals schriftlich bestätigt, dass eine Fusion der 

beiden Naturkundemuseen des Landes nicht in 
Erwägung gezogen wird.

Diese positiven Nachrichten erfreuten insbe-
sondere auch die immer zahlreicher werdenden 
Mitglieder des Fördervereins des SMNK. Bei der 
Mitgliederversammlung der „Freunde des Natur-
kundemuseums Karlsruhe e.V.“ am 25.11.2013 
wurde ein neuer Vorstand gewählt: Der Karlsru-
her Landtagsabgeordnete Johannes stober löste 
nach über neun Jahren den ehemaligen Ettlin-
ger Oberbürgermeister JoseF oFFele als Vorsit-
zenden ab; Stellvertretende Vorsitzende sind 
ernst georg schutter, Abteilungsdirektor a.D. 
der Oberfinanzdirektion Karlsruhe, und Prof. Dr. 
norbert leist, ehemaliger Leiter der Bereiche 
Saatgutprüfung und Angewandte Botanik beim 
Landwirtschaftlichen Technologiezentrum (LTZ) 
Augustenberg. Die Gesamtzahl von über 550 
Mitgliedern (Mitgliedschaften ohne Einzelzäh-
lung von Familienangehörigen) lässt kaum ver-
muten, dass dieser Verein noch recht jung ist. 
Am 29.6.2014 jährt sich die Gründung des För-
dervereins zum zehnten Mal. Dieser 10. Geburts-
tag wird beim Naturkundemuseum Karlsruhe im 
Jahr 2014 nicht der einzige Grund zum Feiern 
bleiben!

Abbildung 14. Die zahlreichen Bauzäune in Karlsruhe bieten viel Fläche für Werbemaßnahmen, die vom Marketing 
des Hauses klug genutzt wurden. Hier im Bild der Bauzaun der U-Bahn-Baustelle am Mühlburger Tor, im Hinter-
grund die Christuskirche. 
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2. Personal

2.1 Direktion und Verwaltung

Direktor: Prof. Dr. norbert lenz

Kaufmännische Direktorin: susanne schulenburg

Vorzimmer: heike von MaJeWsky, Angestellte 
Controller: steFan konstandin

Verwaltungsleiter: Martin hörth 
Sachbearbeiterinnen: silvia berg, Melanie dräs, 
doris hetzel, tanJa Mercedes bernabel

2.2 Allgemeine Dienste

Bibliothek: Dr. Michael rauhe, WolFgang Müller

Arbeitsförderungsmaßnahmen in der Biblio-
thek: ingo gsedl (AGH seit 11.11.), daniela hiss 
(AGH 15.3. bis 31.8.), visa Jovanova (AGH bis 
9.3.), yury kalyuzhny (AGH seit 2.5.), ursula 
liss (AGH seit 28.5.), liubov teleatnicova (AGH 
bis 28.2.)
Freie Mitarbeiterin: erika kopp 
Haustechnik: uWe diekert, Marcus Fuhr, Werner 
hauser (ATZ-Freistellungsphase bis 31.10.), 
JoseF kranz

Hausmeister: Jürgen scheuerMann

Reinigungsdienst: silvia atik, isabel berger (ab 
1.4.), anita herlan (bis 31.1.), Magdalena kaczo-
roWski, aJsa kuttler, beatriz peter (ab 1.10.), 
siMone rauscher, elzbieta rogosch

Aufsicht und Pforte: ManFred becker (bis 31.12.), 
ursula becker (bis 31.5.), uWe gindner, ralF 
glutsch, silvia herzel-schMid, roseMarie hor-
nung, heiderose knobloch (bis 30.9.), barbara 
lang, helMut lang (ab 1.9.), georg Martin, Jutta 
Meister (ab 1.8.), karin Möser, andreas Müller 
(1.4. bis 30.6.), sandra niecknig, rainer rapp (ab 
1.10.), siegMar siegel, daniela Mohr, Pförtnerin
Museumsshop: brigitte appel (ab 1.4.), christa 
buschMann (ab 1.4.), birgit grosshans (ab 1.4.), 
dorothea kreMer-Maier (ab 1.4.), elke sieFert-
Maag (ab 1.4.)
Ehrenamtliche Mitarbeiter im Aufsichtsdienst: 
irene bergs, sigrid Faigle-kirchenbauer, elke 
Müller, roseMarie schneider, Michael Walz (ab 
15.3.)

2.3 Kommunikation: Museumspädagogik,
 Öffentlichkeitsarbeit und Marketing,
 Vivarium

Leiterin: Dipl.-Biol. Monika braun, Wiss. Angestell-
te (½-Stelle), Dr. eduard harMs, Wiss. Angestell-
ter, nina gothe M. A., Angestellte, Dipl.-Biol. aMé-

lie Feus, Wiss. Volontärin (bis 15.11.), Dipl.-Biol. 
Marc Friedrich, Wiss. Volontär, Dipl.-Biol. daniela 
klüger, Wiss. Angestellte (Projekt „Große Lan-
desausstellung“ 1.5. bis 31.10.), Dipl.-Geol. hol-
ger nass, Wiss. Volontär, sabrina polte M. Sc., 
Wiss. Volontärin, dipl.-Biol. benJaMin roggatz, 
Wiss. Volontär (Projekt „Große Landesausstel-
lung“, bis 31.10.)
Fotografie: volker griener, Fotograf
Grafik: birte sedat, Grafikerin
Weitere Mitarbeiter: cora aMato M. A., Techn. Vo-
lontärin (ab 1.4.)
Vivarium:
Leiter: Dipl.-Biol. Johann kirchhauser, O.Kons.
Tierpfleger: harald abend, ivan arinin (bis 31.7.), 
Florian brenner (1.8. bis 30.9.), niko Falk, Wiss. 
Volontär (ab 1.2.), andreas kirschner (Beurlau-
bung), alexander Mendoza-Weber (ab 1.10.), till 
ostheiM, rainer rapp (bis 30.9.), Michael speck, 
Moritz gövert, Techn. Volontär (bis 31.3.), Dipl.-
Biol. Jan knott, Techn. Volontär (ab 16.4.)
Mitarbeiter in Arbeitsförderungsmaßnahmen: 
christian biegel (ab 19.8.), Michael reiser (15.7. 
bis 31.12.)
Ehrenamtliche Mitarbeiter: arMin glaser (Viva-
rium), andreas kirschner (Vivarium)

2.4 Wissenschaftliche Abteilungen

2.4.1 Geowissenschaften
Leiter: Prof. Dr. eberhard Frey

Referat Geologie, Mineralogie und
Sedimentologie
Dr. ute gebhardt, Wiss. Angestellte, WolFgang 
Munk, Präparator, Dr. angelika FuhrMann, Wiss. 
Angestellte („MusIS“), Dipl.-Geol. Johannes gie-
bel, Wiss. Volontär (ab 1.8.), Dr. elke hanenkaMp, 
Wiss. Volontärin (bis 30.6.)
Ehrenamtliche Mitarbeiter: Dr. istvan baranyi (Mi-
neralogie), Franz dreyer (Geologie, Höwenegg), 
Dr. veit hirner (Geologie, Höwenegg), JoachiM 
hörth (regionale Mineralogie), Prof. Dr. lászló 
trunkó (Geologie)

Referat Paläontologie und
Evolutionsforschung
Prof. Dr. eberhard Frey, Hpt.kons., christiane 
birnbauM, Präparatorin, Michael laass, Wiss. 
Volontär (bis 30.9.), tiM niggeMeyer, Techn. Vo-
lontär
Weitere Mitarbeiter: Michaela boschert, HiWi 
(Projekt „Große Landesausstellung“, bis 31.10.), 
Dr. eva gebauer, Wiss. Angestellte (Projekt „Große 
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Landesausstellung“, bis 31.12.), Dipl.-Geoökol. 
saMuel giersch („Interaktives Landschaftsmodell 
Oberrheingraben“, 1.1. bis 30.6.), Dipl.-Geoökol. 
steFanie Monninger, Wiss. Angestellte (Projekt 
„Korbach“, abgeordnet vom Senckenbergmuse-
um, Frankfurt/M., bis 31.10.).
Ehrenamtliche und freie Mitarbeiter:  Franz dreyer 
(Paläontologie, Höwenegg), Dr. veit hirner (Palä-
ontologie, Höwenegg), annette & harald oechs-
ler (Paläontologie, Rauenberg), dieter schreiber 
(Paläontologie, Pleistozän), beate stäblein (Kolo-
rierung von Abgüssen, ab 1.10.), corinna Weber 
(Archivierung, Korbach-Präparation, ab 1.10.), 
klaus-dieter Weiss (Paläontologie)

2.4.2 Biowissenschaften
Leiter: Dr. hubert höFer

Referat Botanik
Dr. adaM hölzer, Hpt.kons., Dr. Markus scholler, 
Wiss. Angestellter, sWetlana becker, Techn. An-
gestellte (Herbar Gefäßpflanzen), andrea Mayer, 
Präparatorin
Weitere Mitarbeiter: Dipl.-Biol. torsten bernauer 
(Wiss. Mitarbeiter Projekt „Pilzflora Karlsruhe“, ab 
1.8.), claus peter dürrler („Bürgerarbeit“ Pilze, 
ab 16.12.), irina koleva („Bürgerarbeit“ Pilze, bis 
30.11.), dirk Matalla („MusIS“ Pilze, bis 31.12.)
Mitarbeiter in Arbeitsförderungsmaßnahmen: 
christian beyer (8.10. bis 31.12.), claus peter 
dürrler (24.10. bis 15.12.), Martina kraus (2.4. 
bis 1.10.)
Ehrenamtliche und freie Mitarbeiter: Dr.  Matthias 
ahrens (Moose), Dipl.-Geogr. thoMas breunig 
(Gefäßpflanzen), aMal hölzer (Pollenanalyse), 
andreas kleinsteuber (Herbar), siMone lang 
(Moore und Torfmoose), georg Müller, dieter 
oberle (Pilzberatung), anneMarie radkoWitsch 
(Gefäßpflanzen), Dr. anneMarthe rubner (Pilz-
führungen), Dr. siegFried schloss (Pollenanaly-
se), anke schMidt (Falsche Mehltaupilze), Prof. 
Dr. JoachiM Weinhardt (Pilze), Dipl.-Biol. thoMas 
WolF (Torfmoose, Moose)

Referat Zoologie
Dr. hubert höFer, Hpt.kons., Dr. hans-Walter 
MittMann, O.Kons., Franziska Meyer, Präparato-
rin, alMuth Müller, Präparatorin, claudia Wesse-
loh M. Sc., Wiss. Volontärin
Weitere Mitarbeiter: Dr. thoMas bücher („MusIS“, 
ab 15.8.), Dipl.-Biol. Florian raub, Wiss. Ange-
stellter (Projekt „Humboldt-Netzwerk“, bis 31.7., 
und Projekt „Edaphobase“, ab 1.8.), Dr. thoMas 
stierhoF (Projekt  „Humboldt-Netzwerk“ – Bo-

denzoologie, Oribatida, ab 1.11.), Dr. rosaMary 
silva vieira (Fellowship-Programm „Internationa-
les Museum“, ab 1.2.)
Ehrenamtliche und freie Mitarbeiter: Prof. Dr. 
ludWig beck (Bodenzoologie, Oribatida), Dipl.-
Biol. Monika braun (einheimische Kleinsäuger), 
rainer Fabry M. Sc. (InBioVeritas), peter gust 
(präparation), Dr. ursula häussler (Fledermäu-
se), Dr. peter havelka (Ornithologie), Prof. Dr. 
norbert leist (Arachnologie), Dipl.-Arch. günter 
Müller (Ornithologie), Dr. steFFen Woas (Boden-
zoologie, Oribatida), natalie zarte (Bearbeitung 
von Literatur und Sammlungsdaten für GBIF)

Referat Entomologie
Dr. ManFred verhaagh, Hpt.kons., Dr. alexander 
riedel, Wiss. Angestellter, Dr. robert trusch, 
Wiss. Angestellter, Michael Falkenberg, Präpa-
rator, Dipl.-Biol. WolFgang hohner, Präparator, 
Dipl.-Biol. Julian Fricke, Wiss. Volontär, Dr. petra 
guder, Wiss. Volontärin („Westflügel“)
Weitere Mitarbeiter: susanne lanckoWsky, HiWi 
(„LDS BW“, bis 31.10.), steFan scharF (BEZ-
Maßnahme bis 28.2.), axel steiner M. A., Wiss. 
Angestellter („LDS BW“, bis 30.6.)
Mitarbeiter in Arbeitsförderungsmaßnahmen: 
adolF bachinger (1.2. bis 15.10.)
Ehrenamtliche Mitarbeiter und freie Mitarbeiter: 
günter baisch, Dr. Jochen bihn, günter ebert, Dr. 
WolFgang eckWeiler, reinhard ehrMann, arMin 
hauenstein, karl hoFsäss, Dr. christina klingen-
berg, Dr. Jörg-uWe Meinecke, Dr. rolF Mörtter, 
karl ratzel, Dipl.-Phys. ulrich ratzel, Prof. Dr. 
siegFried rietschel, rudolF schick, bernd schul-
ze, Dr. rainer thiele, Dr. thoMas van de kaMp, 
klaus voigt

2.5 Querschnittsaufgaben

Falkenberg, M.: Baubeauftragter, Paketversand
gebhardt, u.: Beauftragte für Chancengleichheit, 
Beauftragte für Katastrophenschutz, Redaktion 
Carolinea
gothe, n.: Vermietungen
harMs, e.: Betreuung der ehrenamtlichen Auf-
sichten
höFer, h.: Domain-Verwaltung, Betreuung des In-
ternetauftritts der Biowissenschaften, Verwaltung 
der hauseigenen Publikationen in Datenbank, 
MusIS-Koordinator (imdas pro-Datenbanken)
kirchhauser, J.: Stellvertretender Baubeauftragter
MittMann, h.-W.: Datenschutzbeauftragter, EDV-
Beschaffung, Einrichtung der Forschungsaußen-
stelle in Immendingen
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riedel, a.: Betreuung der Fotomikroskope, Pla-
nung zur Einrichtung eines DNA-Labors, Betreu-
ung des Internetauftritts der wiss. Abteilungen
scholler, M.: Zusammenfassung Jahresbericht 
trusch, r.: Redaktion Carolinea
verhaagh, M.: Bibliotheksleitung

3 Kommunikation

3.1 Ausstellungen 

Tabelle 1. Ausstellungen und Besucherzahl (k.A.:  keine 
Angabe – Besucherzahlen werden nicht separat erfasst)

Ausstellung Besucher

Große Landesausstellung „bodenlos – 
durch die Luft und unter Wasser“

65.862

Frischpilzausstellung  1.581

Antarktische Eislandschaften – 
Foto grafien von Lilo Tadday

k.A.

SolarSonical Insects #2 k.A.

Glanzlichter 2013 k.A.

3.2 Sonderveranstaltungen 

Tabelle 2. Sonderveranstaltungen und Besucherzahl

Veranstaltung Anzahl

Karlsruher Museumsnacht (KAMUNA) 4.537

Aktionstag bodenlos 3.745

Tag der offenen Tür 3.519

Krokodilstränen und Hai-Life – Abschied 
vom alten Vivarium

1.321

3.3 Museumspädagogisches Angebot 

Tabelle 3. Art und Anzahl der museumspädagogischen 
Veranstaltungen

Veranstaltung Anzahl

Führungen für Schulen 436

Führungen für Privatgruppen und ver-
schiedene Einrichtungen

142

Führungen für Kindergärten/Vorschüler  20

Museumspädagogische Projekte und 
Aktionen (gesamt) 

567

Kindergeburtstagsprogramme 176

Kindergartenprogramme 126

Naturwissenschaftliche Experimente für 
Vorschüler

 93

Naturwissenschaftliche Experimente für 
Kindergartengruppen

 49

Kinderkurse  44

Kinderaktionen am Wochenende  34

Workshops zur Großen Landesausstel-
lung „bodenlos – durch die Luft und unter 
Wasser“

 16

Projekte für Schulen  12

Vorlesestunden  12

Frühlingsaktion   2

Winteraktion   2

Sommerferienprogramm   1

Fortbildungen für LehrerInnen und 
ErzieherInnen

 17

Abbildung 15. In die-
sem Jahr gelang uns 
erstmals die Nachzucht 
der seltenen Blauen 
Baumwarane (Varanus 
macraei). Die se auffällig 
gefärbte Art wurde erst 
im Jahr 2001 auf der 
kleinen Insel Batanta 
vor dem indonesischen 
Teil Neu guineas ent-
deckt. – Foto: J. kirch-
hauser.
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3.4 Führungen und Exkursionen

Tabelle 4. Führungen und Exkursionen

Name Titel Datum

braun, M. bodenlos spezial: Fledermäuse – lautlose Jäger der Nacht 29.09.

breunig, t. Stadtflora in Karlsruhe 11.04.

bücher, t. Rundgang durch das Vivarium 12.04.

Falk, N. Gang durch die Geschichte des Vivariums 15.11.

Frey, E. Der Traum vom Fliegen 30.04.

Frey, E. bodenlos spezial: Eine Feder macht noch keinen Vogel, aber das Ei 05.05.

Fricke, J. Auffallend oder unscheinbar – das Geheimnis der Farben bei Insekten 22.02.

Fricke, J. Faszination Insektenflug 03.11.

Friedrich, M. Ohne Worte – Kommunikation bei Tieren 20.09.

FuhrMann, A. Auch Minerale können fliegen 28.06.

FuhrMann, A. Einführung in das Reich der Mineralien 30.08.

FuhrMann, A. Mineralien – nützliche Helfer im Alltag 20.12.

gebauer, E. Wo kommen all die Fossilien her? Berühmte Fundstellen
in Deutschland

27.01.

gebauer, E. bodenlos spezial: Von fliegenden Priestern und Frauen im Cockpit – die 
Geschichte der Luftfahrt

16.06.

gebauer, E. &
Monninger, S.

bodenlos: Wissenschaft am Abend – Hightech-Flieger im Erdmittelalter 17.07.

giersch, S. bodenlos spezial: Schlängeln – paddeln – flitzen – fliegen: Evolution der
Fortbewegung im Wasser

18.08.

kirchhauser, J. Vivariums-Exkursion/Sammelfahrt nach Giglio (Italien) 26.10. bis
02.11.

koch, P. Ich fühle was, was du nicht fühlst – Sinnesleistungen im Tierreich 11.10.

koch, p. Zum Fressen gern – den Tieren auf den Zahn gefühlt 08.03.

kuhn, c. Von Flossenschwingern und Wellenmachern 01.10.

Monninger, s. bodenlos spezial: Auf ledernen Schwingen – Flugsaurier erobern den Himmel 07.07.

nass, h. Vom „Missing Link“ zum „Brückentier“: Übergangsformen der Wirbeltierevolution 18.01.

nass, h. Rekorde der Urzeit – Extremes aus der Welt der Fossilien, Minerale und Gesteine 03.02.

polte, s. Vorsicht toxisch! – Giftige Tiere und Pflanzen 03.03.

rauhe, M. Streifzug durch die Evolution der Wirbeltiere 15.12.

roggatz, B. Wenn die Nacht zum Tag wird – nachtaktive Flugtiere 20.10.

röMMelt-doll, e.
& J. F. 

Farben aus Mineralien 17.05.

trusch, R. Schatzkammer Museum – die Schmetterlingssammlung 05.07.

verhaagh, M. Von Ameisen und anderen Krabbeltieren 14.04.

verhaagh, M. Insektensaal, Insektensammlung. Führung bei Volontärstagung 18.09.

verhaagh, M. Insektensaal, Insektensammlung. Führung bei Tagung der Arachnologischen 
Gesellschaft

29.09.
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3.5 Öffentliche Vorträge und Exkursionen

Tabelle 5. Vorträge und Exkursionen. – Für diese und die folgenden Abschnitte gelten folgende Abkürzungen: E, F 
= Exkursion bzw. Führung, P = Praktikum, V = Vortrag.

Name Titel Datum

achterMann, s. Faszination Antarktis – der extreme Kontinent (V) 15.01.

boss, a. Freier Fall – der menschliche Körper im Medium Luft (V) 26.04.

de boer, W. AMS-02, ein Raumfahrtexperiment auf der Internationalen Raumstation 
zur Suche nach dunkler Materie (V)

09.12.

FreudenMann, d. Astrochemie – Molekularküche zwischen den Welten (V) 08.04.

Fricke, J. Wildbienen im Stadtgebiet von Karlsruhe (V) 05.02.

Friedrich, a. &
schWeizer, s.

Abendexkursion zu den Fledermäusen im Schlossgarten (E) 26.07.

FuhrMann, a. Turmalin (V), Fossilien- und Mineralienfreunde Rhein-Neckar Walldorf 14.06.

geyer, M. Tagesexkursion im Kaiserstuhl (E) 22.02.

geyer, M. Weißer Steinbruch Pfaffenhofen (E) 14.06.

geyer, M. Mummelsee und Hornisgrinde (E) 31.08.

grebel, e. k. Galaktischer Kannibalismus (V) 10.06.

Joisten, F. Drei Bundeswehreinsätze in Afghanistan: Naturbeobachtungen
eines Stabsfeldwebels (V)

26.03.

Jungbluth, h. Praktische Veränderlichenbeobachtung für Astroamateure (V) 08.07.

kaMMerer, a. Wird 2013 zu einem Jahr der Kometen? (V) 13.05.

kleinsteuber, a. Botanische und schmetterlingskundliche Exkursion auf die
„Brennen“ bei Rappenwört (E)

03.07.

kunz, u. TiefenRausch – eine Tauchfahrt in unbekannte Welten (V) 05.02.

landgraF, M. Die Mondflüsterer – die neue Reise zu unserem Trabanten (V) 11.03.

landgraF, M. Die Mondflüsterer – die neue Reise zu unserem Trabanten (V) 14.10.

leist, n. Neobiota in den Baggerseen der Rheinebene (E) 08.08.

Monninger, s. In the air tonight – von fliegenden Reptilien und anderen tierischen
Luftakrobaten (V)

10.09.

Munk, W. Der Muschelkalk im Steinbruch Keltern (Enzkreis) (E), Verein
für Mineralogie und Geowissenschaften Pforzheim e.V. 

14.07.

Munk, W. Die obermiozäne Wirbeltierfundstelle Höwenegg (F), Verein
für Mineralogie und Geowissenschaften Pforzheim e.V.

04.09.

Munk, W. Sammlungsmanagement in der Geowissenschaftlichen Abteilung
am SMNK (F), Mitarbeiter der Reiss-Engelhorn-Museen, Mannheim

24.09.

Munk, W. u.a. Das Grabungsprojekt Höwenegg hinter den Kulissen des SMNK (F),
Schwarzwaldverein (Ortsgruppe Engen)

05.12.

Munk, W. & MittMann, h.-W. Die magdalénienzeitliche Rentierjäger-Station Petersfels bei Engen (E) 10.09.

Munk, W. & MittMann, h.-W. Die obermiozäne Wirbeltierfundstelle Höwenegg (F), Passanten und
Bodenseemuseum Konstanz

10.09.

Munk, W., MittMann, h.-W.
& gebhardt, u.

Die obermiozäne Wirbeltierfundstelle Höwenegg (F),
Studenten der TU Darmstadt mit Führungspersonal

04.09.

Munk, W., MittMann, h.-W.
& gebhardt, u.

Die obermiozäne Wirbeltierfundstelle Höwenegg (F),
Schwarzwaldverein (Ortsgruppe Engen)

05.09.

neuMeister, h. Nautilus: Der letzte Kampf eines Überlebenskünstlers (V) 18.06.
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3.6 Vivarium

Tabelle 6. Neuigkeiten im Tierbestand und Nachzuchten

Trivialname (wissenschaftlicher Name)

Tierbestand 3 Skorpions-Krustenechsen (Heloderma horridum)

Nachzuchten
Aquaristik

Weißlippen-Bambushai (Chiloscyllium plagiosum)
Kleingefleckter Katzenhai (Scyliorhinus canicula)
Pfauenaugen-Stechrochen (Potamotrygon motoro)
Halbschnäbler (Nomorhamphus liemi) 
Scharlachfleck-Regenbogenfisch (Melanotaenia duboulayi)
Zebra-Seenadel (Dunckerocampus dactyliophorus)
Sulu-Seenadel (Dunckerocampus pessuliferus)
Mittelmeer-Seenadel (Syngnathus taenionotus)
Zebraschnauzen-Seepferdchen (Hippocampus barbouri)
Linien-Seepferdchen (Hippocampus erectus)
Langschnäuziges Seepferdchen (Hippocampus guttulatus) 
Kurzschnäuziges Seepferdchen (Hippocampus hippocampus) 
Langschnauzen-See pferdchen (Hippocampus reidi) 
Buntbarsche (diverse Arten)
Banggai-Kardinalbarsch (Pterapogon kauderni)
Schwimmwühlen (Typhlonectes compressicauda)

Nachzuchten 
Terraristik

Grüner Riesengiftfrosch (Ameerega trivittata)
Schrecklicher Giftfrosch (Phyllobates terribilis)
Kragenechse (Chlamydosaurus kingii)
Bartagame (Pogona vitticeps) 
Türkiser Zwerggecko (Lygodactylus williamsi)
Blauzungenskink (Tiliqua gigas)
Blauer Baumwaran (Varanus macraei) 
Schöne Bambusotter (Trimeresurus venustus)

Name Titel Datum

poenicke, h.-W. Ein neu entdeckter Freilandlagerplatz des Neandertalers im Lonegebiet (V) 05.11.

reddMann, t. Vorschau auf den Sternhimmel im Frühjahr und Sommer 2013 (V) 11.02.

reichert, J. Sonnenfinsternis down under – eine Expedition (V) 14.01.

reichert, J. Vorschau auf den Sternhimmel im Winter 2013/2014 (V) 09.09.

schMitz, o. Als Schmetterlingskundler im Wakhan (Afghanistan): Eine Reise
auf das Dach der Welt (V)

13.04.

scholler, M. Alte Bäume – viele Pilze? (E) 29.09.

steiner, a. Die Nachtfalter Deutschlands – Konzeption, Planung und
Ausführung eines Bestimmungsbuchs für Anfänger (V)

27.09.

trusch, r. Der neue Nationalschmetterling Bhutans – Rückblick auf die
Bhutanausstellung (V)

22.03.

trusch, r. & Falkenberg, M. Nachtschmetterlinge im Rheinwald (E) 14.05.

trusch, r. & Falkenberg, M. Das neue Insektenmagazin des Naturkundemuseums Karlsruhe (V) 25.10.

trusch, r., Falkenberg,
M., hauenstein, t. &
niederstrasser, J.

Wenn es Nacht wird in Bruchwald und Moor – Nachtschmetterlinge
und andere Nachttiere kennenlernen (E)

05.07.

uhl, g. SpiderSEX – über das Liebesleben der Spinnen (V) 27.09.

v. Wilpert, k.-h. Weshalb Bodenschutzkalkung in Wäldern bei nachlassender
Säurebelastung? (V)

03.12.
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3.7 Medien- und Marketingarbeiten

Übersichtsdaten im Bereich Marketing/Werbung

Tabelle 7. Anzeigen

Geschaltete Werbeanzeigen Anzahl

bodenlos 24

Museum allgemein  3

Tag der offenen Tür  3

Glanzlichter  3

Summe 33

Tabelle 8. Flyer und Auflagenhöhe für Ausstellungen und Sonderveranstaltungen 

Flyer Auflagenhöhe Anzahl

Vierteljahresprogramme (Auflagenhöhe je 10.000)  40.000  4

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser (Auflage Vorflyer 15.000, Flyer Fran-
zösisch 15.000, Einladung 3.000, Hauptflyer 50.000, Aerotag 1.000, Aktionstag 
1.000; Ferienprogramm 500, Tipcard Motiv 1 10.000, Tipcard Motiv 2 10.000)

105.500  9

Glanzlichter   8.000  1

KAMUNA Karlsruher Museumsnacht   1.000  1

Pilzberatung 160.500  1

Frischpilzausstellung   1.000  1

Tag der offenen Tür   2.000  1

Krokodilstränen und Hai-Life – Abschied vom alten Vivarium   2.500  1

Summe 160.500 19

Tabelle 9. Werbebanner und Fahnen

Banner und Fahnen Anzahl

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Banner Museumsvorplatz  1

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Spannband Hauptbahnhof  1

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Spannband Brücken  3

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – mobile Großflächen  5

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Fahnen  3

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Banner Baden-Airpark  2

Summe 15

Tabelle 10. Für Ausstellungen angefertigte Plakate und Plakatmotive

Plakate und Motiv Anzahl

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Vorplakat Motiv 1 (Format A1) 1

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Vorplakat Motiv 2 (Format A1) 1

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Hauptplakat (Formate Citylight A0, A1, A3) 1

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Kooperationsplakat KVV (Format A4) 1

Frischpilz-Ausstellung (Format A4) 1

Glanzlichter (Format A1) 1

Summe 6
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Tabelle 11. Über Plakatservice ausgehängte Plakate

Plakate Anzahl

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Vorplakat Motiv 1 (A1, Ständer Stadt und Region) 1. 250

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Vorplakat Motiv 2 (A1, Ständer Stadt und Region) 1. 250

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Hauptplakat (A1, Ständer Stadt und Region) 1. 700

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Hauptplakat Verlängerung (A1, Ständer Stadt u. Region) 1. 100

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Hauptplakat (A1, Bahnhöfe) 1. 82

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Hauptplakat (A1, Kultursäulen) 1. 30

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Hauptplakat (A0, Citylight) 1. 100

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Hauptplakat (A0, Litfasssäulen) 1. 200

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Hauptplakat Verlängerung (A0, Großständer) 1. 100

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Hauptplakat (A3, Indoorplakatierung) 1.000

bodenlos – durch die Luft und unter Wasser – Kooperationsplakat KVV (Format A4) 1.000

Glanzlichter (A1, Ständer Stadt und Region) 1.100

Summe 3.912

Übersichtsdaten im Bereich Pressearbeit

Verschickte Pressemitteilungen: 139 

Tabelle 12. Presseberichterstattung in den verschie-
denen Medien

Pressemedium Anzahl

Printmedien 622

Online  24

Radio   9

TV  11

Summe 666

Tabelle 13. Presseberichterstattungen nach Ausstellungen und Themen

Presseberichterstattung Anzahl

Große Landesausstellung „bodenlos – durch die Luft und unter Wasser“ 252

Museum allgemein 185

Glanzlichter 2013  24

KAMUNA   8

Übrige Ausstellungen   2

Geowissenschaften  67

Entomologie  55

Vivarium  33

Mykologie  25

Zoologie  13

Botanik   2

Summe 666
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Tabelle 14. Serie „Tier des Monats“ in den Badischen 
Neuesten Nachrichten (n. lenz, h.-W. MittMann) 

Monat Art

Januar Marderhund (Nyctereutes 
procyonoides)

Februar Helmkasuar (Casuarius casuarius)

März Moschusochse (Ovibos moschatus)

April Cuandu-Greifstachler (Coendou
prehensilis)

Mai Kapmanguste (Galerella pulverulenta)

Juni Andenkondor (Vultur gryphus)

Juli Mantelaffe (Colobus guereza)

August Fuchskusu (Trichosurus vulpecula)

September Großtrappe (Otis tarda)

Oktober Malaiisches Schuppentier (Manis 
javanica)

November Cooks Kräuselschnecke (Cookia 
sulcata)

Dezember Okapi (Okapia johnstoni)

Tabelle 15. Serie auf der Kinderseite der Badischen 
Neuesten Nachrichten (a. Feus, M. Friedrich, h. nass, 
s. polte & b. roggatz) 

Thema Datum

Alpensteinbock 24.01.

Heidschnucke 21.02.

Mineral: Quarz 07.03.

Bekassine – Vogel des Jahres 18.04.

Bennis Geburtstag: bodenlos-Gewinnspiel 08.05.

Wildbiene 08.05.

Bennis Geburtstag: bodenlos-
Geburtstagsparty 

23.05.

bodenlos: allgemeiner Hinweis mit 
Bilderrätsel

27.06.

bodenlos: Segelflug/Steinadler 18.07.

bodenlos: Schlagflug/Flugsaurier 22.08.

Schützenfisch 05.09.

bodenlos: Rückstoß 12.09.

bodenlos: Menschenflug 26.09.

Forelle 30.09.

Urpferdchen 31.10.

Schwimmen/Vivariumsführung 14.11.

Luchs 05.12.

3.8 Internetpräsenz

Tabelle 16. Anzahl Besucher von Websites des SMNK 

Website Anzahl Besuche

Haupt-Website 96.333

Mobile Website 17.692

Alter-Flugplatz-Karlsruhe.de 12.500

Website „bodenlos“ 11.160

InBioVeritas.net  9.400

Einödsberg.de  4.300

Wandering spiders.net  4.250

Abbildung 16. Während die Zucht von tropischen See-
pferdchen seit 25 Jahren zum Alltag des Vivarums ge-
hört, verliefen alle Zuchtversuche beim Langschnäu-
zigen Seepferdchen (Hippocampus guttulatus)  bislang 
erfolglos. Durch den Einsatz von Zuchtkreiseln und 
aufwendiger Anreicherung hochwertiger Planktonorga-
nismen gelang die Zucht dieser Tiere endlich im Jahr 
2013. Das Vivarium Karlsruhe ist derzeit die einzige 
Institution in Deutschland, die die Langschnäuzigen 
Seepferdchen züchtet. – Foto: J. kirchhauser.
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4 Forschungsarbeiten

4.1 Abteilung Geowissenschaften

4.1.1 Referat Geologie, Mineralogie und Sedimentologie

Forschungsprojekte

Tabelle 17. Forschungsprojekte im Referat Geologie, Mineralogie und Sedimentologie 

Projektleiter Projektname Drittmittel Projektbeginn

gebhardt, u. Permokarbon Finanzierung durch Landesamt für Geologie und 
Bergwesen Sachsen-Anhalt Nov. 2012 bis Nov. 
2013

Febr. 2004

gebhardt, U. Stratigraphie und Sedi-
mentologie der Bohrung 
Urach 3

– Apr. 2013

gebhardt, U. Sedimentologie der 
Höwenegg-Schichten

Teilfinanzierung durch Von-Kettner-Stiftung 2013 Apr. 2013

gebhardt, u. Nichtmarine Karbonate – Febr. 2004

Munk, W. Permotrias – 1969

Munk, W.,
MittMann, H.-W.

Höwenegg-Grabung Teilfinanzierung durch Von-Kettner-Stiftung 2013 2003

Geländeaufenthalte

Tabelle 18. Geländeaufenthalte im Referat Geologie, Mineralogie und Sedimentologie 

Projektleiter Projektname Datum

gebhardt, u. Permokarbon – Vermessung Saaleprallhang bei Rothenburg; Mitarbeiter: 
M. laass

08.03. bis 13.03.

gebhardt, u. Permokarbon – Profildokumentation untertage Röhrig-Schacht Wettelrode 27.03. bis 04.04.

gebhardt, u. Permokarbon – Kernlager des Landesamtes für Geologie und Bergwesen 
Sachsen-Anhalt (Bohrkerndokumentation 1424 und 1417)

29.04. bis 31.05.

gebhardt, u. Kernlager des Landesamtes für Geologie, Rohstoffe und Bergbau
Baden-Württemberg (Bohrkerndokumentation Urach 3)

15.07. bis 02.08.

gebhardt, u. Sedimentologie der Höwenegg-Schichten 26.08. bis 13.09.

Munk, W.,
MittMann, H.-W.

Höwenegg-Grabung; Mitarbeiter: C. birnbauM, e. gebauer, u. gebhardt,
J. giebel, t. niggeMeyer

19.08. bis 13.09.

Munk, W.,
MittMann, H.-W.

Höwenegg – Publikationsvorbereitungen an der Howard University 
(Washington D.C.)

11.11. bis 26.11.
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4.1.2 Referat Paläontologie und Evolutionsforschung 

Forschungsprojekte

Tabelle 19. Forschungsprojekte im Referat Paläontologie und Evolutionsforschung (Etatangabe nur bei Projekten, 
die 2013 genehmigt wurden)

Projektleiter Projektname Drittmittel Projektbeginn

Frey, e. Paläoökologie des Pleistozän im
Oberrheingraben

– Febr. 2004

Frey, e. Paläoökologie des Rupelium
(Unteroligozän) bei Rauenberg

– Febr. 2004

Frey, e. Korbacher Spalte Mittelverwaltung am 
Senckenberg museum 
Frankfurt/M. durch dieter uhl

Juli 2012

Frey, e. &
stinnesbeck, W.

A dinosaur graveyard in the Late Campanian 
(Late Cretaceous) at Cerro de Angostura near 
Porvenir de Jalpa, Coahuila, north-east Mexico

DFG (€ 29.500) Sept. 2013

laass, M. &
hoFF, c.

Plant-arthropod interactions in the
Late Paleozoic

– Apr. 2013

stinnesbeck, W.
& Frey, e. 

Prähistorische Funde aus dem Pleistozän-
Holozän-Übergang in Unterwasserhöhlen der 
Yucatán-Halbinsel (Quintana Roo, Mexiko)

BMBF, Mittelverwaltung an der
Universität Heidelberg

Okt. 2012

stinnesbeck, W.
& Frey, e.

Verlängerungsantrag Ichthyosaurs of Late Ju-
rassic/Early Cretaceous age in the Torres
del Paine National Park, southernmost Chile

DFG, Mittelverwaltung an der
Universität Heidelberg 

Febr. 2008

stinnesbeck, W.
& Frey, e.

A new concentration lagerstätte for marine 
vertebrates of Tithonian (uppermost Jurassic) 
age in southern Coahuila, Mexico

DFG, Mittelverwaltung an der
Universität Heidelberg

Febr. 2009

Geländeaufenthalte 

Tabelle 20. Geländeaufenthalte im Referat Paläontologie und Evolutionsforschung 

Projektleiter Projektname Datum

Frey, e. Grabung bei Las Águilas, Coahuila, Mexiko (Dinosaurier), Mitarbeiter: C. birnbauM 24.09. bis 06.10.

Frey, e. Prospektion am Lake Chapala (Jalisco, West-Mexiko) und bei Las Águilas
(Coahuila, Nordost-Mexiko)

12.09. bis 06.10.
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4.2 Abteilung Biowissenschaften

4.2.1 Referat Botanik

Forschungsprojekte 

Tabelle 21. Forschungsprojekte im Referat Botanik (Etatangabe nur bei Projekten, die 2013 genehmigt wurden)

Projektleiter Projektname Drittmittel Projektbeginn

ahrens, M. Moose aus dem Nachlass von g. philippi – 2010

ahrens, M. Epiphylle Moose des Schwarzwalds Erich-Oberdorfer-Stiftung 2010

hölzer, A. & 
hölzer, A.

Versuche zur Stoffdeposition in Mooren – 1990

hölzer, a. &
hölzer, a.

Oberflächenproben zum Pollennieder-
schlag im Bereich Hornisgrinde

– 2006

hölzer, a. &
hölzer, a.

Drei Bohrkerne vom Südgipfel der
Hornisgrinde

– 2013

kleinsteuber, A. Beiträge zur Flora von Karlsruhe – 1991

kleinsteuber, a. Beiträge zur Flora von Rhodos – 2002

de klerk, P. Pollenanalyse eines Bohrkerns aus dem 
Rangsdorfer See (Berlin); Mitarbeit im
Projekt „Eisenverhüttung in der vor-
römischen Eisenzeit des nördlichen Mittel-
europas: das Fallbeispiel des Teltow“ 

DFG-Projekt der Freien Universi-
tät Berlin (Juli 2012 bis Mai 2013; 
 Projektleiter Prof. M. Meyer)

Juli 2012

kleinsteuber, A. Untersuchungen zur Verbreitung von 
Spergula morissonii und S. pentandra

Förderung durch Erich-Oberdorfer-
Stiftung (2011 bis 2014)

2011

scholler, M. Die Rost- und Brandpilze Baden-
Württembergs

– Jan. 2003

scholler, M. Die Großpilzflora des Ballungsraums 
Karlsruhe 

Naturschutzfonds Baden-Württem-
berg (Aug. 2013 bis März 2015;
€ 81.000)

Jan. 2005

scholler, M. Digitalisierung mykologischer
Sammlungen

Förderung durch MWK 2009

scholler, M. Mykologische Bestandsaufnahme im 
Bannwald „Wilder See – Hornisgrinde“

Regierungspräsidium Karlsruhe 
(Förderung € 1.961,24)

2013

scholler, M., 
abbasi, M. &
aiMe, M. C.

Die Gattung Tranzschelia (Uredinales): 
Taxonomie, Koevolution, Ontogenie 

– Juni 2004

scholler, M. & 
klenke, F.

Bestimmungsschlüssel
pflanzenparasitischer Kleinpilze
Mitteleuropas

Förderung durch LBBW-Stiftung und 
Netzwerk Phytodiversität Deutsch-
land

Jan. 2010

scholler, M. &
lutz, M.

„Rostpilze“, Teilprojekt im „German
Barcode of Life (GBOL)“-Projekt

Förderung durch BMBF, Verwaltung 
über SMNS und Museum Alexander 
Koenig 

Apr. 2012

scholler, M. & 
schMidt, A.

Anamorphen Echter Mehltaupilze
(Erysiphales)

– 2003

schloss, s. Torfe im Oberrheingebiet Sparkasse Germersheim-Kandel 2002

schloss, s. Eemzeitliche Torfe aus einer Kiesgrube 
nördlich von Karlsruhe

– 2011

©Staatl. Mus. f. Naturkde Karlsruhe & Naturwiss. Ver. Karlsruhe e.V.; download unter www.zobodat.at



Staatliches Museum für Naturkunde Karlsruhe 213

Geländeaufenthalte

Tabelle 22. Geländeaufenthalte im Referat Botanik 

Teilnehmer Projektname Datum

hölzer, a. SW-Deutschland (Kartierung der Torfmoose) (zahlreiche Exkursi-
onen, insgesamt 24 Tage)

div.

scholler, M. Kyffhäuser (GBOL-Projekt) 12. bis 15.06.

scholler, M. NSG Sültsoid/Salzkotten b. Paderborn 16.06.

scholler, M. Nordschwarzwald (Wildsee-Projekt) (4 eintägige Exkursionen) div.

4.2.2 Referat Zoologie

Forschungsprojekte

Tabelle 23. Forschungsprojekte im Referat Zoologie (Etatangabe nur bei Projekten, die 2013 genehmigt wurden)

Projektleiter Projektname Drittmittel Projektbeginn

braun, M. Erfassung von toten Kleinsäugern aus
Europa in der Sammlung

– 1990

braun, M. &
häussler, u.

Erfassung von Totfunden von Fleder-
mäusen aus Baden-Württemberg,
Bestimmung und Verwaltung in Sammlung

– 1979

höFer, h. GBIF-Edaphobase Informationssystem:
Datenflussmanagement, Oribatida

BMBF (Aug. 2013 bis 
Juli 2017; € 382.209)

Aug. 2013

höFer, h. Datenerhebung und -pflege für
GBIF-Knoten Arachnida

ZSM (Mai bis Aug. 2013; 
€ 1.760)

Mai 2013

höFer, h. Mobilisierung von Spinnendaten über das 
Humboldt-Portal im Biodiversitäts-
Netzwerk des Humboldt-Rings BiNHum

DFG (Okt. 2012 bis Sept. 
2015)

Okt. 2012 

höFer, h. Beschaffung, Identifikation und Präparation
von Material für das Barcoding der Spinnen-
arten Deutschlands im GBOL-Projekt

– 2013 

höFer, h. Taxonomie und Ökologie amazonischer 
Jagdspinnen

– 1992

höFer, h. Faunistik und Ökologie von Spinnen
in Süddeutschland

– 1990

höFer, h. Ökologische Funktion von halboffenen Ver-
bundkorridoren:  Erfassung der Spinnen an 
4 Standorten auf der Schwäbischen Alb

– 2013

höFer, h. Biologische Standortklassifikation mit
Bodentieren, Bodenzoologie

– 2003

höFer, h. &
vieira, r. s.

Amazonische Spinnen und Schmetterlinge Kulturstiftung des Bundes 
(Okt. 2012 bis Juni 2014)

Okt. 2012

MittMann, h.-W. Multidisziplinäre paläontologische Forschung an 
der Fundstätte Höwenegg (spätes Miozän MN9)

– 2003

MittMann, h.-W. Graugans-Monitoring im Landkreis Karlsruhe – 2009

raub, F. &
höFer, h.

Metadatenbank zu Studien in der
südlichen Mata Atlântica

Stiftung Boticário (bis 2014) 2012
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Geländeaufenthalte

Tabelle 24. Geländeaufenthalte im Referat Zoologie 

Teilnehmer Ort (Projekt) Datum

höFer, H. Sammeln von Spinnen bei Bad Liebenzell, Keltern,
Sandhausen, Schliffkopf (10 Tage)

div.

höFer, H. Münsingen (Ökologische Funktion von halboffenen
Verbundkorridoren, Erfassung der Spinnen der
Schwäbischen Alb)

11. bis 12.06.

höFer, H., Meyer, F.,
raub, F., Wesseloh, C.
& zarte, N.

Münsingen und Umgebung (Ökologische Funktion von
halboffenen Verbundkorridoren, Erfassung der Spinnen
der Schwäbischen Alb)

08. bis 10.08.

MittMann, H.-W. Baggerseen im Landkreis Karlsruhe (Graugans-Monitoring) 13.05., 27.05.

MittMann, H.-W. Immendingen (Grabung am Höwenegg) 19.08. bis 13.09.

4.2.3 Referat Entomologie

Forschungsprojekte

Tabelle 25. Forschungsprojekte im Referat Entomologie (Etatangaben nur bei Projekten, die 2013 genehmigt wurden)

Projektleiter Projektname Drittmittel Projekt-
Beginn

Fricke, J. Kartierung der Wildbienen von Karlsruhe und
Vergleich mit historischen Nachweisen

– Mai 2012

riedel, a. &
balke, M.

An integrative approach to systematics and
evolution of Trigonopterus

DFG (Apr. 2013 bis 
März 2016; € 28.000)

Apr. 2013

trusch, R. Faunistische Erfassung und Landesdatenbank
Schmetterlinge Baden-Württembergs (inkl. Internet-
portal www.schmetterlinge-bw.de); Projektmitarbeiter: 
susanne lanckoWski & a. steiner

Kooperation mit der 
Landesanstalt für Um-
welt, Messungen und 
Naturschutz (LUBW)

2005

trusch, R. Landesweite Kartierung der Zünslerfalter Baden-
Württembergs unter Einbindung der ehrenamtlichen 
Mitarbeiter; im Berichtsjahr Start der Erfassung der
Pyraloidea aus Baden-Württemberg in der Haupt-
sammlung des SMNK; Projektmitarbeiter: a. steiner

– 2010

trusch, R. Schutz der Artenvielfalt (Biodiversität) von
myrmekophilen Bläulingen und ihrer Ameisenpartner; 
Projektmitarbeiter: Dr. Matthias sanetra & Dr. robert 
güsten

Stiftung Naturschutz-
fonds Baden-Württ-
emberg (Apr. 2013 bis 
Dez. 2015; € 73.000)

Apr. 2013

trusch, R. Aktualisierung der vergleichenden Übersicht zu den
Vorkommen der Großschmetterlinge in den Bundes  -
ländern sowie Verbesserung der Datengrundlagen
(F&E-Vorhaben Erstellung der Roten Listen 2020 –
Vorbereitungsphase); Projektmitarbeiter: a. steiner

Bundesamt für Natur-
schutz

Dez. 2013

verhaagh, M. Biodiversität von Ameisen in neotropischen
Waldökosystemen

– 1982

verhaagh, M. & 
klingenberg, c.

„FoCol“ – Ameisentypen in deutschen Sammlungen – 2002
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Geländeaufenthalte

Tabelle 26. Geländeaufenthalte im Referat Entomologie 

Projektleiter Projektname Datum

Falkenberg, M. Geländearbeiten in Baden-Württemberg (Projekt Schmetterlinge
Baden-Württembergs)

27. bis 29.05.,
06. bis 09.06.,
08. bis 10.07.,

riedel, a. Aufsammlungen für Trigonopterus-Projekt in Sulawesi 
und den Molukken, Indonesien 12.04. bis 12.06.

trusch, R. Geländearbeiten in Baden-Württemberg (Projekt Schmetterlinge
Baden-Württembergs)

27. bis 29.05.,
06. bis 09.06.,
22. bis 24.06.,
08. bis 10.07.,
01. bis 20.10.,

trusch, R. &
Falkenberg, M.

Aufsammlungen Lepidoptera in Bulgarien (mit Förderung der
Von-Kettner-Stiftung)

22.07. bis 02.08.

5 Sammlungsarbeiten

5.1 Abteilung Geowissenschaften

5.1.1 Referat Geologie, Mineralogie und
 Sedimentologie

Mineralogische Sammlung (u. gebhardt): 
Der Schwerpunkt der Arbeiten in der Mineralo-
gischen Sammlung lag auf der Erprobung des 
2012 erstellten mineralogischen Thesaurus’ 
 sowie auf der Erarbeitung und Erprobung einer 
fachspezifischen Eingabemaske für die Eingabe 
mineralogischer Daten in imdas pro. Diese Ar-
beiten wurden im Juli abgeschlossen und mit der 
Inventarisierung direkt in imdas pro begonnen. 
Parallel wurden die Inventur und digitale Erfas-
sung der Sammlungsbestände in Excel fortge-
führt. 3.009 Datensätze wurden in Excel erfasst, 
davon 971 parallel auch in imdas pro. Die in den 
vergangenen Jahren in Excel erfassten 5.692 
Datensätze wurden zur Migration nach imdas pro 
an das BSZ Baden-Württemberg (sophie rölle) 
übergeben. Leihvorgänge: Keine. 

Petrographische Sammlung (u. gebhardt): Die 
bereits 2012 begonnene Neuaufstellung der Pe-
trographischen Sammlung wurde abgeschlossen 
(E. hanenkaMp, t. niggeMeyer) und die Plutonite 
neu geordnet. Mit einer umfassenden Inventur 
der vorhandenen Stücke wurde begonnen. Bis-
her sind 270 Stücke überprüft, neu beschriftet 
und mit Fotos belegt (E. hanenkaMp). Die vom 
Geologischen Institut der Martin-Luther-Univer-
sität Halle-Wittenberg übernommene Petrogra-

phische Sammlung wurde gesichtet, inventari-
siert und digital erfasst (1.240 Stücke). Weitere 
Sammlungskontingente (Sammlung heinkel, 
Sammlung vogel) wurden zunächst grob gesich-
tet (J. giebel). Die Arbeiten am Gesteinsnamen-
Thesaurus als Voraussetzung für eine zukünftige 
Erfassung der Sammlung in imdas pro wurden 
fortgesetzt (J. giebel, u. gebhardt), daneben wur-
den vorbereitende Arbeiten zur Erstellung einer 
spezifisch auf die geologisch-petrographische 
Sammlungsordnung abgestimmte Oberflächen-
maske der imdas pro-Datenbank aufgenommen 
(J. giebel). Es wurden zwei Leihvorgänge bear-
beitet (30 Belege).

5.1.2 Referat Paläontologie und
 Evolutionsforschung

Das paläontologische, rezentbiologische und 
 archäologische, vom Geologischen Institut der 
MLU Halle (Sammlung heinkel) übernommene 
Mate rial wurde aufbereitet und in die paläon-
tologischen Sammlungen integriert. Die in der 
Höwenegg-Grabung im Herbst 2012 geborgenen 
Einzelfunde wurden präpariert und taxonomisch 
bewertet, mit der Bearbeitung der Funde von 
2013 wurde begonnen (W. Munk). Der wohl be-
merkenswerteste Fund ist eine komplett erhaltene 
Schnappschildkröte, die derzeit präpariert wird 
(c. birnbauM). Der Unterkiefer eines Acera theriums 
(Nashorn) wurde präpariert (T. niggeMeyer). Eine 
Belegsammlung von Fossilien aus dem marinen 
Perm von Slowenien wurde angelegt (W. Munk).
Ein wesentlicher Bestandteil der Arbeiten in der 
paläontologischen Sammlung war die Bereitstel-
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Abbildung 17. Noch steht der nach 
den Zerstörungen des 2. Weltkrieges 
nur als „Bücherspeicher“ wieder er-
richte westliche Teil des Naturkunde-
museums, welcher nun abgerissen 
wird und als „echter“ Westflügel in al-
ter Kubatur und Geschossigkeit neu 
entstehen wird. Im Bild sieht man den 
Beginn der Montage des Baukrans, 
für den gerade das Fundament ge-
legt wird. 

Abbildung 18. Um die Fassade des 
Westflügels während des Abrisses 
des gesamten dahinter liegenden 
Gebäudes erhalten zu können, muss 
sie mit schweren Gerüsten abge-
stützt werden. Sie stabilisieren die 
alte Bausubstanz bis zum Ende des 
Wiederaufbaus im Jahr 2014. 

Abbildung 19. Mit überdimensionalen 
Trennscheiben wird der Stahlbeton 
des Nachkriegsbaus für den Abtrans-
port fein säuberlich zerlegt. 
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Abbildung 22. Den mineralischen 
Bauschutt nehmen transportable 
Schuttmulden auf, damit er einer 
fachgerechten Wiederverwertung zu-
geführt werden kann.

Abbildung 21. Zügig schreitet der 
Rückbau voran. Nach nur drei Mo-
naten konnte bereits mit dem Aufbau 
begonnen werden.

Abbildung 20. Dachgeschoss und 
obere Stockwerke sind schon weg! 
Freie Mauerbereiche, insbesondere 
zu angrenzenden Gebäudeteilen, 
werden vor Regen mit Folie ge-
schützt, damit die Feuchtigkeit, ein 
großer Feind eines Museums, keinen 
Schaden anrichten kann. 
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lung von Ausstellungsmaterial für die Große Lan-
desausstellung „bodenlos – durch die Luft und 
unter Wasser“ (W. Munk). Für diese Ausstellung 
wurden aufwendige Modelle gebaut (Caudipteryx 
– C. birnbauM, Plesiosaurier – T. niggeMeyer) und 
diverse Repliken angefertigt (W. Munk). Außer-
dem wurden Vitrinen bestückt und Experimen-
tierstationen technisch betreut (T. niggeMeyer). 
Darüber hinaus wurden Fossilien aus Öhningen 
(„HEER-Originale, 1855 bis 1859“) für eine Son-
derausstellung im Heimatmuseum Fischerhaus 
in Öhningen-Wangen bereitgestellt und mehrere 
kleinere Leihvorgänge bearbeitet. Die Belegda-
tenbank der Paläontologischen Sammlung ent-
hält 6.660 Datensätze.
Es wurden 4 Leihvorgänge bearbeitet (50 Be-
lege). Die Sammlungsdatenbank wurde um 3 
Datensätze ergänzt und enthält nun insgesamt 
6.202 Datensätze.

5.2 Abteilung Biowissenschaften

5.2.1 Referat Botanik

Botanische Sammlungen (a. hölzer): Die Da-
tenbank wurde um 4.103 Datensätze ergänzt. 
Es wurden drei Leihvorgänge bearbeitet (16 Be-
lege).
Mykologische Sammlungen (M. scholler): Wie 
in den vergangenen Jahren gab es Probleme mit 
dem undichten Dach, wo immer wieder nach 
starkem Regen und Wind Wasser durchdringt. An 
einer der undichten Stellen konnte durch lokale 
Abdichtung des Daches und Erneuerung eines 
Fensters zumindest vorläufig das Durchdringen 
von Wasser verhindert werden. 
Die Sammlung wurde um 19.468 Belege er-
weitert und umfasst nun 65.851 Belege. Sehr 
viel Zeit wurde für die Sortierung, Reinigung 
und Vorpräparation der Sammlung Prof. hanns 
kreisel verwendet, die zu den bedeutendsten 
Privatsammlungen Deutschlands gehört und 
zahlreiche Typen vor allem von Bauchpilzen ent-
hält. Bedeutend sind ferner die Übernahme der 
Pilzsammlungen des Herbariums der Ernst-Mo-
ritz-Arndt-Universität Greifswald und die Rost-
pilzsammlungen des Münchner Mykologen Dr. 
peter döbbeler. Im Rahmen des GBOL-Projekts 
wurden rund 500 Rostpilzbelege der Samm-
lung eingesetzt und Sporenmaterial freipräpa-
riert und in Reaktionsgefäßen an das Labor des 
Forschungszentrums Biodiversität und Klima 
(Frankfurt/M.; Leitung Prof. Marco thines) ge-
schickt, wo die DNA extrahiert und sequenziert 

wird. Der Pilzthesaurus wurde ergänzt und ent-
hält nun 7.384 Taxa. Weiterhin erfolgte die Migra-
tion der aus Deutschland stammenden Belege 
von Diversity Workbench nach imdas pro. Die 
Datenbank wurde um 2.227 Datensätze ergänzt. 
Durch Korrektur der Unterbezeichnungen a, b, c 
(mehrere Arten pro Beleg, z.B. Mischinfektionen) 
und Löschen abgegangener, fehlerhafter Belege 
sind ca. 100 Nummern frei geworden, sodass die 
tatsächliche Zahl der hinzugekommenen Daten-
sätze 2.127 beträgt und die Gesamtzahl 32.335. 
Für Testzwecke wurden imdas pro (sophie rölle) 
400 Datensätze in Excel zur Verfügung gestellt. 
Zusätzlich wurde die imdas pro-Taxon-Liste 
fortgeschrieben. Fehler, die beim Import der Ac-
cess-Datenbank nach TaxonNames und Gazet-
teer in Diversity Collection entstanden, wurden 
korrigiert. Über Diversity Workbench werden die 
Daten über GBIF öffentlich bereitgestellt, wenn-
gleich nicht alle Daten, wie bspw. die wichtigen 
Substratdaten. Aus diesem Grund wurde die 
Fa. ps brands beauftragt, eine Software für ei-
nen „Digital catalogue of specimens of the fun-
gus herbarium KR“ zu entwickeln, der über ein 
Portal auf der SMNK-Website zugänglich sein 
und diese speziellen Abfragen ermöglichen 
wird. Im Rahmen der Entwicklung dieses Portals 
mussten von der Arbeitsgruppe Mykologie auf-
wendige Vorleistungen erbracht werden, so die 
Bereinigung von 17.500 Datensätzen. Die Arbeit 
wird 2014 fortgesetzt (d. Matalla, c. p. dürrler, 
t. bernauer, M. scholler). Es wurden 11 Leihvor-
gänge bearbeitet (325 Belege).

5.2.2 Referat Zoologie

Wirbellosen-Sammlungen (h. höFer): Die 
Sammlung der Spinnen wurde um 1.197 Be-
lege erweitert, wovon 403 für das Barcoding im 
Rahmen des GBOL-Projekts genutzt wurden. In-
zwischen sind 153 Arten aus unseren Aufsamm-
lungen erfolgreich kodiert. Die relativ kleinen, 
aber besondere Raritäten und Typus exemplare 
enthaltenden Sammlungen (insgesamt 487 
Belege) der Spinnentiergruppen Amblypygi 
(Geißelspinnen), Opilionida (Weberknechte), 
Pseudoscorpionida (Afterskorpione), Ricinulei 
(Kapuzenspinnen), Schizomida (Zwergfaden-
skorpione), Scorpiones (Skorpione), Solifugae 
(Walzenspinnen) und Thelyphonida (Geißelskor-
pione) wurden in das Datenbanksystem Diversi-
ty Collection (Diversity Workbench) sowie in die 
Inventarisierungsdatenbank imdas pro überführt. 
Auch die Migration der Studiendaten (bisher 
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MS-Access) zu den Spinnen aus ökologischen 
Aufsammlungen (mit bis zur Art identifizierten 
Belegen, die aber nicht in der taxonomischen 
Belegsammlung hinterlegt sind) nach Diversity 
Collection wurde begonnen. Hierfür mussten um-
fangreiche Vorarbeiten für Programmierarbeiten 
von Kollegen am IT-Zentrum der Bayerischen 
Staatssammlungen durchgeführt werden. Aus 
Diversity Workbench wurden ausgewählte Daten 
über GBIF öffentlich bereitgestellt. Die Daten aus 
der taxonomischen Belegsammlung der Horn-
milben (Oribatida) (7.702 Datensätze) wurden 
vollständig in das Informationssystem Edapho-
base überführt. Hierfür wurde ein taxonomischer 
Thesaurus, basierend auf WeigMann, g. (2006), 
Hornmilben (Oribatida), Tierwelt Deutschlands, 
Band 76, erstellt, der auch von der Arbeitsgruppe 
in Karlsruhe erweitert und gepflegt wird. Außer-
dem wurden 4.160 Datensätze aus der baden-
württembergischen Standort-Belegsammlung 
sowie Literaturangaben in die Datenbank von 
Edaphobase eingepflegt. Die Sammlungsdaten-
bank wurde um 3.301 Datensätze ergänzt und 
enthält nun insgesamt 65.064 Datensätze.Es 
wurden 8 Leihvorgänge bearbeitet (553 Belege 
und 2 Konvolute).
Wirbeltier-Sammlungen (h.-W. MittMann): Die 
Sammlungsdatenbank wurde um 563 Datensät-
ze ergänzt und enthält nun insgesamt 25.258 
Datensätze. Es wurden 4 Leihvorgänge bearbei-
tet (14 Belege) (t. bücher, h.-W. MittMann).

5.2.3 Referat Entomologie

Hauptarbeit war die Wiedereinrichtung des In-
sektenmagazins im Zuge der Umrüstung des 
Magazins auf eine Kompaktusanlage (Rollregale) 
(alle Mitarbeiter des Referats). Hierzu musste die 
gesamte Sammlung desinfiziert werden, da sich 
die Insektenkästen im Zeitraum der Auslagerung 
während des Umbaus in ungeschützten Räu-
men befanden. Mithilfe eines Gefriercontainers 
konnten vom 27.2. bis 17.6. insgesamt 13.600 
Insektenkästen jeweils eine Woche bei -23 °C 
desinfiziert werden. Ein weiterer Teil von ca. 
4.500 Kästen wurde in der Tiefkühlzelle der Zoo-
logie versorgt (-18 °C), ca. 1.000 weitere wurden 
in normalen Tiefkühltruhen behandelt. Mehr als 
1.000 Insektenkästen sind noch zu behandeln. 

Im Zuge der Bauarbeiten am Westflügel des 
SMNK musste außerdem die Alkoholsammlung 
des Referats in andere Räumlichkeiten überführt 
werden (J. Fricke, W. hohner).
Sammlung Schmetterlinge (R. trusch): In der 
Hauptsammlung wurden weitere 23 Arten aus 
den Gattungen Cabera bis Theria (Unterfamilie 
Ennominae) aus den Einzelsammlungen für die 
Geometriden-Hauptsammlung herausgezogen, 
mit ex-coll-Etiketten versehen und geografisch 
sortiert (I. kostJuk). Weitere Arbeiten umfassten 
die Neuaufstellung der Kollektion povolný, das 
Vorbereiten für eine Bearbeitung der Rückga-
ben an andere Institutionen (R. gaedike) und 
regelmäßiges Versorgen des freien Mitarbeiters 
thoMas rubner für die Aufsammlungen mit dem 
Schwerpunkt Nachtfalter in Kunduz (Afgha-
nistan) mit Fallen und Präparationsutensilien 
(M. Falkenberg). Der Schmetterlingsdatenbank 
(anatomische Präparate) wurden ca. 1.600 Da-
tensätze hinzugefügt. Die Gesamtzahl der Da-
tensätze der Datenbank anatomischer Präpa-
rate liegt nach umfangreichen Korrekturen bei 
über 35.000. Es wurden 5 Leihvorgänge bear-
beitet (254 Belege).
Sammlungen Käfer, Wanzen, Fliegen u.a. (a. 
riedel): Es wurden große Teile der im Jahr 2010 
angeschafften Bockkäfer-Sammlung M. sláMa 
erfasst und einsortiert. W. hohner sortierte au-
ßerdem die Alkoholsammlung der Laufkäfer (Ca-
rabidae) nach Arten. Teile der Aufsammlungen 
von F. Joisten aus Afghanistan wurden präpariert 
und zur Bearbeitung verliehen, insbesondere 
die Käfer-Familien Carabidae, Dytiscidae und 
Tenebrionidae. Die Datenbank, in der alle Arten 
und Unterarten der Sammlungen von Käfern, 
Wanzen, Fliegen und anderen, kleineren Insek-
tenordnungen erfasst werden, weist 16.369 Da-
tensätze auf, 489 davon wurden neu generiert. 
Es wurden 8 Leihvorgänge mit insgesamt 893 
Belegen durchgeführt (W. hohner, a. riedel). 
Sammlung Hautflügler (M. verhaagh): J. Fricke 
und W. hohner begannen mit der Neuaufstel-
lung der Sammlung paläarktischer Bienen. Die 
Sammlungsdaten verschiedener Taxa wurden 
aufgenommen und auswärtigen Wissenschaft-
lern zur Verfügung gestellt. Die Sammlungsda-
tenbank wurde um 106 Datensätze ergänzt. Es 
wurden 3 Leihvorgänge bearbeitet (305 Belege).
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Abbildung 23. Lebendige Kinderfüh-
rungen gab es mit Prof. „Dino“ Frey 
in der Landesausstellung „bodenlos“. 
Ob die Kinder sich einen Professor 
so vorgestellt haben?

Abbildung 24. Zur Pressekonferenz 
am Tag der Eröffnung der Gro-
ßen Landesausstellung „bodenlos 
– durch die Luft und unter Wasser“ 
stellte sich das verantwortliche Team 
den Fragen der Journalisten (v.l.n.r.): 
benJaMin roggatz für das museums-
pädagogische Begleitprogramm, Dr. 
eva gebauer für die wissenschaft-
liche Konzeption, Prof. Dr. norbert 
lenz als Museumsdirektor und Prof. 
Dr. eberhard „Dino“ Frey für die wis-
senschaftliche Leitung. 

Abbildung 25. Hatzegopteryx tham-
bema ist der Artname der neu im 
Lichthof installierten Rekonstruktion 
eines Flugsauriers, die im Rahmen 
der Großen Landesausstellung von 
der Firma Quagga aus Barcelona 
hergestellt wurde. Es ist das weltweit 
größte Modell eines Flugsauriers, 
das es in einem Museum zu sehen 
gibt!
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Abbildung 26. Vor der Flanke des 
Riesen H. thambema bildet der klei-
ne, auffällig bezahnte Flugsaurier 
Dorygnathus banthensis einen reiz-
vollen Kontrast. 

Abbildung 27. Der 55.555. Besucher 
der Großen Landesausstellung „bo-
denlos – durch die Luft und unter 
Wasser“ wird hier von der Leiterin 
der Abteilung Kommunikation, Mo-
nika braun, herzlich begrüßt. Zum 
Mitnehmen gibt es passend zum „bo-
denlosen Blau“ der Ausstellung blaue 
Hortensien und das Begleitbuch zur 
Sonderausstellung. 

Abbildung 28. Blick in den ersten Saal 
der Ausstellung „bodenlos – durch 
die Luft und unter Wasser“. Neben 
Modellen und Originalpräparaten ka-
men auch aufwendige Aquarien und 
Terrarien zum Einsatz, die durch das 
Vivarium, die „Lebendabteilung“ des 
Karlsruher Naturkundemuseums, 
betreut wurden.
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6 Sammlungszugänge

6.1 Abteilung Geowissenschaften

6.1.1 Referat Geologie, Mineralogie und Sedimentologie

Tabelle 27. Sammlungszugänge Referat Geologie, Mineralogie und Sedimentologie

Herkunft Bezeichnung Fundort und
Stratigraphie

Sammlungsteil Anzahl
Belege

diverse
Schenkungen

diverse diverse Mineralogische
Sammlung

2.  14

heinkel diverse Gesteinshand-
stücke

diverse Geologisch-petrogra-
phische Sammlung

2. 400

heinkel diverse Mineralien diverse Mineralogische
Sammlung

2. 205

JanuszeWski Pechblende Schneckenstein/
Erzgebirge

Mineralogische
Sammlung

2.  1

kluth, c. diverse Mineralien diverse Mineralogische
Sammlung

2. 93

Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg

diverse Gesteins-
handstücke

diverse Geologisch-petrogra-
phische Sammlung

1.240

Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg

diverse Mineralien diverse Mineralogische
Sammlung

2. 182

Mitarbeiter SMNK Kalzit-Großstufe Petersfels/Gnirs-
höhle (Engen)

Mineralogische
Sammlung

2.  1

vogel, r. Regionalmineralo-
gisch-lagerstätten-
kundliche Sammlung

Baden-
Württemberg

Mineralogische
Sammlung

2.680

Summe 2.806
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6.1.2 Referat Paläontologie und Evolutionsforschung

Tabelle 28. Sammlungszugänge Referat Paläontologie und Evolutionsforschung 

Herkunft Provenienz/Bemerkungen Taxa Anzahl

adorF, h. Modell (Große Landesausstellung) Mesosaurus  1

adorF, h. Modell (Große Landesausstellung) Placodus gigas  1

WoerdeMann, J. Ankauf n. lenz Andiva invantsovi  1

WoerdeMann, J. Ankauf n. lenz Parvancornia sagitta  1

WoerdeMann, J. Ankauf n. lenz Tribrachidium heraldicum  1

WoerdeMann, J. Ankauf n. lenz Yorgia cf. waggoneri  1

Fa. 10 tons Modell (Große Landesausstellung) Stenella longirostris  1

Fa. Duckstein Fossils Schädel, Ankauf n. lenz Alligator mississippiensis  1

Fa. Duckstein Fossils Schädel, Ankauf n. lenz Tapirus haysii  1

Fa. Hedinger Schädel Hominiden 11

Fa. Kipping Fossils Abguss, ergänzt Australopithecus afarensis 
„Lucy“

 1

Fa. Quagga Modell (Große Landesausstellung) Coelurosauravus  1

Fa. Quagga Modell (Große Landesausstellung) Sharovipteryx  1

Fa. Quagga Modell (Große Landesausstellung) Erigone  1

Fa. Quagga Modell (Große Landesausstellung) Mymar  1

Fa. Quagga Modell (Große Landesausstellung) Hatzegopteryx  1

Fa. Somso Skelett, Abguss Pan troglodytes  1

Fa. Terra Incognita Konvolut pleistozäner Zähne, USA,
Ankauf n. lenz

 cf. Hemiauchenia mac-
rocephala (2), Paleolama 
mirifica (2), cf. Bison anti-
quus (1)

 5

Fa. Wolter Design Modell (Große Landesausstellung) Nytosaurus gracilis  1

Museo del Desierto, Saltillo, 
Mexiko

Abguss Vallecillo-Polycotylide  1

Skulls Unlimited Schädelabguss, Argentinien
(Große Landesausstellung)

Phorusrhacos  1

Summe 35
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6.2 Abteilung Biowissenschaften

6.2.1 Referat Botanik

Tabelle 29. Sammlungszugänge Referat Botanik 

Herkunft Provenienz/Bemerkungen Taxa Anzahl
Belege

bernauer, t. Karlsruhe (Projekt Pilzflora Karlsruhe) Großpilze   3. 41

diverse Sammler Deutschland diverse Pilzgruppen   3. 10

döbbeler, p. Mitteleuropa, Italien (Ankauf Bot-Myk. 5) Rostpilze  1.013

harre, J. Herbarium Prof. hanns kreisel, weltweit, 
Schwerpunkt Mitteleuropa, Kuba
(ca. 50 Typen) (Bot-Myk 7)

vorwiegend Großpilze  9.096

hölzer, a. SW-Deutschland und Elsass Torfmoose  1.132

Jage, h. Deutschland (GBOL-Projekt) Rostpilze  3. 158

krieglsteiner, l. Süddeutschland (Ankauf Bot-Myk. 6) Großpilze  1.188

kuMMer, v. Mitteleuropa (z.T.  GBOL-Projekt) Rost- und Brandpilze
(1 Isotypus)

   3. 7

lüth, M. Baden-Württemberg Torfmoose   3. 81

lutz, M. Mitteleuropa (z.T. GBOL-Projekt) Rost- und Brandpilze    3. 6

Miggel, b. Nordschwarzwald (Projekt Wildsee) Großpilze   3. 24

Miggel, b. Nordschwarzwald Großpilze  3. 328

ostroW, h. Nordschwarzwald (Projekt Wildsee) Großpilze: Aphyllophorales   3. 42

Quenzel, h. Deutschland Gefäßpflanzen  3. 300

sauer, M. SW-Deutschland Torfmoose   3. 32

schlösser, u. g. Norddeutschland Pflanzenparasitische Kleinpilze  3. 261

schMidt, a. Deutschland (z.T. GBOL-Projekt) Echte Mehltaupilze, Rostpilze   3. 29

scholler, M. &
Mitarbeiter

Deutschland (z.T. Projekt Wildsee, Projekt 
GBOL, Projekt Pilzflora Karlsruhe)

diverse Pilzgruppen, v.a.
Rostpilze

 3. 260

spiegelberger, r. Schwarzwald Torfmoose    3. 9

staub, h. Süddeutschland diverse Gruppen   3. 34

staub, h. & sauter, u. Nordschwarzwald (Projekt Wildsee) Großpilze   3. 20

Universität Greifswald
(M. schnittler)

Mitteleuropa (Generalherbar Pilze,
Dauerleihe)

diverse Pilzgruppen  6.951

WolF, t. SW-Deutschland Torfmoose   3. 46

Summe 21.068
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6.2.2 Referat Zoologie

Tabelle 30. Sammlungszugänge im Referat Zoologie

Herkunft Provenienz/Bemerkungen Taxa Anzahl
Belege

AG Fledermausschutz (di-
verse Sammler) 

Baden-Württemberg Fledermäuse 3. 278

höFer, h. & Mitarbeiter Baden-Württemberg Spinnen 1.025

höFer, h. & Mitarbeiter Baden-Württemberg (Projekt Korridore: Belege
in der taxonomischen Sammlung)

Spinnen 3. 151

höFer, h. & Mitarbeiter Baden-Württemberg (Projekt Korridore,
8.007 adulte Individuen/172 Arten) 

Spinnen 3.921

höFer, h. & Mitarbeiter Deutschland (Zugang in Taxonomische Sammlung
aus Aufarbeitung eigenen Materials)

Oribatida 3.219

Summe 5.594

6.2.3 Referat Entomologie

Tabelle 31. Sammlungszugänge im Referat Entomologie 

Herkunft Provenienz/Bemerkungen Taxa Anzahl
Belege

ahlborn, s. Afrika: Ruanda (Inv.-Nr. E-Lep 297) Macrolepidoptera 24. 42

deMbicky, l. Malaysia (Inv.-Nr. E-Col 60) Coleoptera, Curculionidae 24. 477

deMbicky, l. Indien, Arunachal Pradesh (Inv.-Nr. E-Hym 24) Hymenoptera, Formicidae  7.272

grosser, W. Taiwan, Türkei (Inv.-Nr. E-Col 59) Coleoptera, Curculionidae 24. 182

gurrath, M. Nord-Baden (Inv.-Nr. E-Lep 295) Macrolepidoptera 24 . 85

Jüngling, h. Baden-Württemberg (Schwerpunkt
Schwäbische Alb) (Inv.-Nr. E-Lep 296)

Macrolepidoptera
Microlepidoptera

24.430
 3.220

raMin, k. von Baden-Württemberg, Frankreich
(Inv.-Nr. E-Lep 293)

Macrolepidoptera 24. 414

riedel, a. Indonesien Coleoptera  2.000

rubner, t. Afghanistan, PRT Kunduz (Inv.-Nr. E-Lep 291) Macrolepidoptera 24. 785

trusch, r. & 
Falkenberg, M.

Baden-Württemberg, Bulgarien
(Inv.-Nr. E-Lep 292)

Macrolepidoptera
Microlepidoptera

24. 875
24. 270

Universität Landau ehemalige Bestimmungssammlung (Inv.-Nr. 
E-Lep 290)

Macrolepidoptera
diverse Insekten

24. 513
24. 212

Weissig, W. Baden-Württemberg, Frankreich, Griechen-
land, Tirol, ehemaliges Jugoslawien
(Inv.-Nr. E-Lep 294)

Macrolepidoptera 15.502

Summe 56.279
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7 Bibliothek

Tabelle 32. Kennzahlen der Bibliothek

Vorgänge

Gekaufte Monographien 228

Gekaufte Zeitschriftentitel (laufend)  52

Im Tausch erhaltene Zeitschriftentitel
(laufend)

424

Als Geschenk erhaltene Zeitschriftentitel 
(laufend)

 22

Im Tausch abgegebene Zeitschriftenhefte 529

Geschenke/Spenden, Nachlässe (Medien-
einheiten)

688

Neue Datensätze in den Verbundkatalogen 
(Internet)

669

Fernleihevorgänge  12

Tabelle 33. Bestandspflege in der Bibliothek 

Bestandspflege/Buchbindearbeiten
(Medieneinheiten)

Neubindungen in Ganzleinen von
Monographien

39

Rückenreparatur von Monographien 30

Neubindung in Ganzleinen von Zeitschriften 19

Broschürenfertigung und Reparatur 50

Restaurierung von historischen
Sammlungskästchen

18

Reparatur von Wandkarten 15

8 Vorträge und Tagungen

8.1 Internes Seminar

Tabelle 34. Vorträge im Internen Seminar 

Vortragender Vortragstitel Datum

boschert, M. (Geowissenschaften) Inszenierung im ehemaligen Saal „Polargebiete“ 05.12.

8.2 Nicht-öffentliche Veranstaltungen

Tabelle 35. Nicht-öffentliche Veranstaltungen 

Vortragender Vortragstitel Datum

Frey, e. ZPG (Lehrerfortbildung) 06.06.

Frey, e. Wissenschaft in die Schulen 24.06. bis 26.06.

Frey, e. Tongrube Unterfeld (Freunde des Juramuseums) 06.07.

Frey, e. Große Landesausstellung (Freunde des Juramuseums) 07.07.

Frey, e. Lehrerfortbildung Stützpunktschule Neckarbischofsheim (Vogelevolution) 17.10.

Frey, E. Abendveranstaltung Karlsruher Rotarier 22.10.

Frey, e. Berichtskolloquium Korbach 11.11.

lenz, N. Antarktis-Forschung: Polarstern und Pinguine (V) (für Freunde des
Naturkundemuseums Karlsruhe e.V.)

16.01.

raub, F. Datenfluss im Projekt Edaphobase (Frankfurt/M., ECT GmbH) 25.09.

scholler, M. Frühjahrspilzexkursion in Rappenwört (für Mitglieder AG Pilze NWV) 21.04.

scholler, M. Auenwaldpilze in Rappenwört (Exkursion für Mitglieder des NWV) 22.09.

scholler, M. Plant parasitic fungi on the Campus (Führung für Teilnehmer des
International Congress of Fungal Biology, KIT, Karlsruhe)

30.09.

©Staatl. Mus. f. Naturkde Karlsruhe & Naturwiss. Ver. Karlsruhe e.V.; download unter www.zobodat.at



Staatliches Museum für Naturkunde Karlsruhe 227

8.3 Externe Vorträge und Tagungsbeiträge

Vorträge

Tabelle 36. Externe Vorträge 

Vortragender Titel Ort Datum

Frey, e. International course of palaeontology:
pterosaurs, hightech in the Mesozoic 

École normale supérieur Lyon 07.02.

Frey, e. Fossilienjagd in Patagonien: Forschungsreisen 
nach Südchile

Abendkolloquium der Univer-
sität Erlangen

21.03.

Frey, e. Pterosaurier – Hightech im Mesozoikum Fakultät für Architektur,
Universität Stuttgart

27.05.

Frey, e. Der Traum vom Fliegen Nagolder Feriensommer 28.08.

Frey, e. Trilobiten und was d’raus wurde Freunde des Juramuseums 
Eichstätt

23.10.

Frey, e. Wunderwelt der Trilobiten Mineralienfreunde Hornis-
grinde-Bühl e.V.

08.11.

harMs, e. Die Eruption des Mt. St. Helens Schmuckwelten, Pforzheim 13.02.

höFer, h. Pfui Spinne – Wissenswertes und Spannendes 
zu einer ungeliebten Tiergruppe 

Museum Mensch und Natur, 
München 

11.04.

höFer, h. Arachnologie am Karlsruher Naturkundemuse-
um: Datenbanken, German Barcoding of Life 
GBOL – Stand bei Spinnen Deutschlands

AraGes-Tagung, Karlsruhe 28.09.

hölzer, a. Genese und aktueller Zustand der Moore des 
Nordschwarzwaldes, mit besonderer Berück-
sichtigung der Torfmoose

BLNN Freiburg 16.01.

hölzer, a. Moore im Nordschwarzwald Floristentag Karlsruhe 28.09.

laass, M. Die Sinussysteme nicht-mammalischer Synapsi-
den – gegenwärtiger Stand der Forschung und 
Perspektiven

Arbeitskreis Wirbeltierpalä-
ontologie in der Paläontolo-
gischen Gesellschaft, Laimering

16.03.

laass, M. Die interne Schädelanatomie nicht-mamma-
lischer Synapsiden – neue Erkenntnisse über 
Bau, Funktion und Evolution des Synapsiden-
schädels

Palaeobiology Seminar, Univer-
sität Tübingen

06.05.

lenz, n. Von Schmetterlingen und Donnerdrachen –
Natur und Kultur in Bhutan

Naturmuseum Freiburg 28.03.

lenz, n. Amerika nach dem Eis – Mensch und
Megafauna in der Neuen Welt

Ludwig-Maximilians-Universität 
München

18.10.

lenz, n. Nationalparks weltweit – Erfolgsbilanz einer 
guten Idee

Naturschutzzentrum Ruhestein 08.11.

MittMann, h.-W. Statusbericht Frühjahrstreffen DOG-FG Orni-
thologische Sammlungen, Bonn

07. bis 
09.03.

MittMann, h.-W. Neue Ergebnisse der Aus grabungen am Höwenegg INKGE, Immendingen 24.10.

MittMann, h.-W. New insights from the excavation of the
Höwenegg Lagerstätte

Howard University, Medical 
School, Lab. Palaeobiology, 
Washington

18.11.

raub, F.,
scheuerMann, l.
& höFer, h.

Wo steckt und wie erfassen wir die Diversität 
der Spinnen in einer Mosaiklandschaft von 
Sekundär wäldern in der südlichen
Mata Atlântica Brasiliens?

AraGes-Tagung, Karlsruhe 28.09.

riedel, a. Endemic weevils and the islands of the Sunda 
arc – zoogeography of the genus Trigonopterus

SAGE Conference, Berlin 12.03.
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Vortragender Titel Ort Datum

riedel, a. A species description pipeline for the
hyperdiverse weevil genus Trigonopterus

SAGE Conference, Berlin 13.03.

scholler, M. Die Bedeutung von Paul Strickers Pilzbuch 
für die Volksernährung in Karlsruhe nach dem 
Zweiten Weltkrieg

Badische Landesbibliothek 17.09.

trusch, r. Die Landesdatenbank Schmetterlinge Baden-
Württembergs im fünften Jahr online – ein 
unverzichtbares Werkzeug der Entomofaunistik 

Museum für Naturkunde Berlin 12.03.

trusch, r. Von Schmetterlingen und Donnerdrachen – 
Natur und Kultur in Bhutan – Vortrag im Rahmen 
der Bhutan-Ausstellung

Naturmuseum Freiburg 15.10.

trusch, r. Faunistik zum Mitmachen – die Landesdaten-
bank Schmetterlinge Baden-Württembergs im 
fünften Jahr online

Staatliches Museum für Natur-
kunde Stuttgart

12.11.

trusch, r. Schmetterlinge brauchen unser Engagement Hessisches Landesmuseum für 
Kunst und Natur, Wiesbaden

10.12.

verhaagh, M. Panguana – Wald und Wasser im tropischen 
Südamerika

Zoologische Staatssammlung 
München

08.11.

Poster

Tabelle 37. Poster

Autor(en) Titel Veranstaltung/Ort Datum

bernor, R. L., MittMann,
H.-W., Munk, W.,
seMprebon, G. M. & WolF, D.

New insights from the excavations of
the Höwenegg Lagerstätte, Hegau, 
Germany

SVP-Jahrestagung, Los 
Angeles, USA 

30.10. bis 
02.11.

britez, r. M. de, höFer, h., 
Fabry, r. & raub, F.

InBioVeritas competence center for
the conservation of biodiversity in the 
Atlantic forest of Brazil

Deutsch-Brasilianisches 
Symposium, Santarém, 
Brasilien

29.09. bis 
04.10.

laass, M., dries, R., gensch, 
A., hoFF, C., Frey, E. &
kaestner, A.

The first evidence of insect endophytic 
oviposition from the Wettin Member of 
the Siebigerode Formation of the Saale 
Basin (Upper Carboniferous, Stefanian
C, Gzhelian)

Joint Meeting Paläonto-
logische Gesellschaft,
Göttingen 2013

23.09. bis
27.09.

lange, J., holstein, J., roth-
nebelsick, a. r., traiser, c., 
raub, F., höFer, h., riede, k., 
grobe, p., röder, M., köhler, 
c., güntsch, a., dröge, g., 
kelbert, p., triebel, d., link,
a., Weiss, M., neubacher, d.
& Weibulat, t. 

Biodiversity Network of the Humboldt-
Ring (BiNHum): access to high-quality 
object data, extension of established 
database systems and set-up of a joint 
data portal

TDWG 2013 Annual
Conference: Virtual Com-
munities for Biodiversity 
Science, Florenz, Italien

28.10. bis 
01.11.

MittMann, h.-W. & Munk, W. Höwenegg aktuell: „Forscher finden 
fossile Schnappschildkröte“

Höwenegg-Ausstellung 
Immendingen

25.10. bis 
15.12.

raub, F., höFer, h. &
britez, r. M. de

Metadata and data – an important alli-
ance for the provision of scientific know-
ledge in the long term

Deutsch-Brasilianisches 
Symposium, Santarém, 
Brasilien

29.09. bis 
04.10.

vieira, r., raub, F., Wesseloh, 
c., zarte, n. & höFer, h.

Butterflies and spiders: two relevant 
groups of the Amazonian scenery pro-
moting scientific and cultural exchange

Deutsch-Brasilianisches 
Symposium, Santarém, 
Brasilien

29.09. bis 
04.10.

Fortsetzung Tabelle 36.
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8.4 Organisation von Tagungen und Workshops

Tabelle 38. Tagungen

Organisator Titel Veranstaltung/Ort Anzahl
Teilnehmer

Datum

höFer, h., Meyer,
F., raub, F. &
Wesseloh, c.

Tagung und Mitglieder-
versammlung der
Arachnologischen Gesellschaft

SMNK 70 27.09. bis 
29.09.

hölzer, a. (Mitarbeit) Floristentag SMNK 55 28.09.

scholler, M. Arbeitstreffen GBOL Mykologie Centraalbureau voor 
Schimmelcultures, Utrecht, 
Niederlande

23 12.04.

verhaagh, M., hohner, W., 
Fricke, J. & Akademie für 
Natur- und Umweltschutz 
B.-W.

Hornissenschutz in der Praxis: 
Aktuelles aus der Forschung

SMNK 71 02.03.

9 Lehrtätigkeiten

9.1 Abteilung Kommunikation

Tabelle 39. Lehrtätigkeit in der Abteilung Kommunikation 

Dozent Titel Ort Datum

Außeruniversitäre Lehre

kirchhauser, J. Unterricht in Aquaristik und Terraristik für
angehende Zootierpfleger

Bertha-von-Suttner-
Schule in Ettlingen

ganzjährig

Praktikanten/Hospitanten

harMs, e. et al. BOGY, drei Praktikanten SMNK ganzjährig

kirchhauser, J. et al. Vivariumsarbeiten, 65 Schulpraktikanten,
auszubildende Zootierpfleger

SMNK ganzjährig
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9.2 Abteilung Geowissenschaften

9.2.1 Referat Geologie, Mineralogie und Sedimentologie

Tabelle 40. Lehrtätigkeit im Referat Geologie, Mineralogie und Sedimentologie

Dozent Titel Ort Datum

Universitäre Lehre

gebhardt, u. (unter 
Mitarbeit von hanenkaMp,
E. & giebel, J.)

Einführung in die Erdgeschichte für
Studierende der Angewandten Geologie.
28 Stunden (V), 40 Teilnehmer

Karlsruher Institut für 
Technologie (KIT)

Sommer-
semester

giersch, s. Einführung in die Paläontologie für
Studierende der Angewandten Geologie.
28 Stunden (V), 40 Teilnehmer

Karlsruher Institut für 
Technologie

Sommer-
semester

Examensarbeiten

gebhardt, u. Falk, d.: Kartierung der Rotliegend-Klastite
und Pyroklastite am Hornburger Sattel
(Hornburg-Formation, Sachsen-Anhalt)

Technische Universi-
tät Bergakademie
Freiberg (TUBAF)

abgeschlossen 
am 28.11.

Praktikanten/Hospitanten

hanenkaMp, e. giebel, J.: Sichtung und Inventarisierung
der von der MLU Halle-Wittenberg über-
nommenen petrographischen Sammlung

SMNK

Munk, W. 4 Studenten (Uni Heidelberg) SMNK März bis Aug.

9.2.2 Referat Paläontologie und Evolutionsforschung

Tabelle 41. Lehrtätigkeit im Referat Paläontologie und Evolutionsforschung

Dozent/Betreuer Titel Ort Datum

Universitäre Lehre

Frey, e. Pterosaurs, a case study in palaeophysiology and 
biomechanical applications

École normale 
supérieur 
Lyon (P)

07.02.

Frey, e. Das Weingartener Moor. Lebewelt des Niedermoors: 
Wirbeltiere, Wirbellose, typische Pflanzen  

Karlsruher 
Institut für
Technologie 
(KIT)

3.05. und 10.05.

Frey, e. Modul M 5204: Cytologie, Anatomie und Biomechanik 
der Wirbeltiere (F2)

Karlsruher
Institut für 
Technologie

26.11. bis 18.12.

Außeruniversitäre 
Lehre

Frey, e. Vogelanatomie Kepler-
Gymnasium 
Pforzheim

24.05.

gebauer, e. Lehrerfortbildungen zur Großen Landesausstellung 
„bodenlos - durch die Luft und unter Wasser“

SMNK 07.05., 15.05., 
19.06. und 14.09.

gebauer, e. &
Monninger, s.

Hector-Kinder-Seminar zur Großen Landesaus-
stellung „bodenlos - durch die Luft und unter Wasser“

SMNK 11.06. bis 14.06. 
und 28.10. bis 

31.10.
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Dozent/Betreuer Titel Ort Datum

Dissertationen

Frey, E. &
stinnesbeck, W.

giersch, s.: Mittelkretazische Fischvergesellschaf-
tungen in Nordost-Mexiko: eine Fallstudie für
Actinopterygier-Diversifizierung und globale
Paläobiogeographie

Universität 
Heidelberg

seit 2006

stinnesbeck, W. &
Frey, e.

laass, M.: Das Sinussystem der Anomodontia und 
seine Implikationen auf die Architektur, Mechanik
und Evolution des Synapsidenschädels

Universität 
Heidelberg

seit 2011

stinnesbeck, W. &
Frey, e.

schreiber, d.: Taphonomie der Elephantiden der
Maurer Sande (vorläufig)

Universität 
Heidelberg

seit 2004

Master-/Diplomarbeiten

Frey, e. &
tarascheWski, h.

dietl, bianca: Eine Fledermaus aus dem unter-
oligozänen Rupelton bei Rauenberg 

Karlsruher
Institut für
Technologie

Abschluss Apr.

tarascheWski, h. & 
Frey, e.

schWeikert, daniela: Untersuchung der Populations-
dynamik von Zecken auf Kleinsäugern im Bienwald 

Karlsruher 
Institut für 
Technologie 

Abschluss Jan.

tarascheWski, h. & 
Frey, e.

Moser, esther: Untersuchungen zu den Aus-
wirkungen von Zecken auf Schafe im Bienwald

Karlsruher
Institut für 
Technologie

Abschluss Apr.

Praktikanten/Hospitanten

birnbauM, c., Frey, e., 
gebauer, e.,
Monninger, s., Munk, 
W., niggeMeyer, t. & 
schreiber, d.

Berufspraktikanten Geowissenschaften: glatting, 
hendrik: 6.8. bis 16.9. , Moreno, raphael: 26.8.
bis 4.10., zervas, erik: 29.7. bis 23.8., schneider,
sandy: 4. bis 29.3., böhM, Manuela: 25.2. bis 8.3. und 
9.9. bis 4.10.

Universität 
Heidelberg

Frey, E. andreotti de Freitas, Milena: Aufbau einer Führung 
durch die Große Landesausstellung „bodenlos“ in
englischer Sprache (F3-Praktikum)

Karlsruher 
Institut für 
Technologie

15.04. bis 15.07.

Frey, E. Wegscheider, achiM: Untersuchung zweier Krokodil-
Fossilien aus der Green-River-Formation (Wyoming, 
USA) (F3-Praktikum)

Karlsruher 
Institut für
Technologie

23.10. bis 30.11.

Frey, E. & gebauer, e. reMer, steFanie: Lokomotionsmuster von Vertebraten 
unter besonderer Berücksichtigung der Lebensräume 
Wasser und Luft (F3-Praktikum)

Karlsruher 
Institut für 
Technologie

15.05. bis 30.06.

gebauer, e. & Frey, E. printscheWa, olga: Umsetzungsmöglichkeiten für 
Fortbewegungsformen in dem Medium Wasser für 
Führungen (F3-Praktikum)

Karlsruher
Institut für 
Technologie

21.01. bis 27.02.

laass, M. & Frey, E. dries, raMona: Verfahren zur Modellierung von 3D-
Modellen im Vergleich (F3-Praktikum)

Karlsruher
Institut für
Technologie

21.01. bis 27.02.

Monninger, s. &
Frey, E.

läMMer, Frauke: Bearbeitung der Proben aus der
Korbacher Spalte (F3-Praktikum)

Karlsruher 
Institut für 
Technologie

14.10. bis 22.11.

Fortsetzung Tabelle 41
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9.3 Abteilung Biowissenschaften

9.3.1 Referat Botanik

Tabelle 42. Lehrtätigkeit im Referat Botanik

Dozent Titel Ort Datum

Universitäre Lehre

scholler, M. Mykologische Demonstrationen im Gelände
(2x halbtags)

Karlsruher Institut 
für Technologie 
(KIT)

SS

Praktikanten/Hospitanten

hölzer, a., scholler, M. &
bernauer, t.

zwei Schüler SMNK

9.3.2 Referat Zoologie

Tabelle 43. Lehrtätigkeit im Referat Zoologie 

Dozent/Betreuer Titel Ort Datum

Universitäre Lehre

havelka, p. Vorlesung Naturschutzpraxis mit Exkursionen
(2 SWS)

PH Karlsruhe SS

Dissertationen

höFer, H. raub, F.: Diversität der Spinnen in Sekundär-
wäldern und „old-growth“ in der südlichen Mata 
Atlântica – Bedeutung für den Naturschutz

Philipps-Universität 
Marburg

seit 2007

Praktikanten/Hospitanten

höFer, h. et al. diverse Arbeiten im Referat: vier Schüler, ein 
Biologie-Student, zwei Hospitantinnen zur
Studienvorbereitung

SMNK

Müller, a. zwei Schüler-Hospitanten, Betreuung von
zwei Präparationsschülern

SMNK

9.3.3 Referat Entomologie

Tabelle 44. Lehrtätigkeit im Referat Entomologie

Dozent/Betreuer Titel Ort Datum

Dissertationen

riedel, a. tänzler, r.: Evolution of the genus
Trigonopterus

ZSM/TU München seit 2009

Praktikanten/Hospitanten

Falkenberg, M.,
hohner, W. & riedel, A.

zwei Schüler-Praktikanten (BOGY) SMNK

Falkenberg, M. &
kirchhauser, J.

kozakieWicz, adrian (einjähriges Berufs-
praktikum, zusammen mit Vivarium)

SMNK seit Sept. 
2013
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10 Tätigkeiten in wissenschaftlichen
 Organisationen und Gremien

10.1 Direktion und Verwaltung

Tabelle 45. Tätigkeit von Direktion und Verwaltung in 
wissenschaftlichen Organisationen und Gremien 

Name Gremium

lenz, n. Stellvertretender Vorsitzender im Ver-
ein Deutsche Naturwissenschaftliche 
Forschungssammlungen (DNFS) e.V.

lenz, n. Mitglied im Vorstand der Freunde des 
Naturkundemuseums Karlsruhe e.V.

lenz, n. Mitglied im Beirat des Naturwissen-
schaftlichen Vereins Karlsruhe e.V.

lenz, N. Mitglied im Kuratorium des Biblio-
theksservice-Zentrums Baden-
Württemberg (BSZ)

lenz, N. Mitglied im KulturRat der Kulturkonfe-
renz der TechnologieRegion Karlsruhe

lenz, N. Mitglied im Karlsruher Kulturkreis

lenz, N. Mitglied im Stiftungsrat der Stiftung 
Hirsch zur Förderung der Museen in 
Karlsruhe

lenz, N. Mitglied im Stiftungsvorstand der 
Erich-Oberdorfer-Stiftung Karlsruhe

lenz, N. Mitglied im Stiftungsbeirat der Von-
Kettner-Stiftung Karlsruhe

10.2 Abteilung Kommunikation

Tabelle 46. Tätigkeit von Beschäftigten der Abteilung 
Kommunikation in wissenschaftlichen Organisationen 
und Gremien

Name Gremium

kirchhauser, J. Mitglied der IHK-Prüfungskommis-
sion für Zootierpfleger

kirchhauser, J. Mitglied der Prüfungskommission 
für öffentlich bestellte und vereidigte 
Sachverständige im Bereich Süß- 
und Meerwasser-Aquaristik

10.3 Abteilung Geowissenschaften

Referat Geologie, Mineralogie und Sedimen-
tologie

Tabelle 47. Tätigkeit von Beschäftigten des Referats 
Geologie, Mineralogie und Sedimentologie in wissen-
schaftlichen Organisationen und Gremien

Name Gremium

gebhardt, u. Sekretärin der Perm-Trias-Subkom-
mission der Deutschen Stratigraphi-
schen Kommission

gebhardt, u. Geschäftsführerin des Naturwissen-
schaftlichen Vereins Karlsruhe e.V. 
(seit Februar)

Munk, M. korrespondierendes Mitglied der 
Perm-Trias-Subkommission der 
Deutschen Stratigraphischen Kom-
mission (Sektion Zechstein)

Referat Paläontologie und
Evolutionsforschung

Tabelle 48. Tätigkeit von Beschäftigten des Referats 
Paläontologie und Evolutionsforschung in wissen-
schaftlichen Organisationen und Gremien

Name Gremium

Frey, e. Vizepräsident der European Associ-
ation of Vertebrate Palaeontologists 
(EAVP)

Frey, E. Wissenschaftlicher Beisitzer des 
Homo heidelbergensis von Mauer 
e.V.

Frey, E. Wissenschaftlicher Beisitzer der 
Paläontologischen Gesellschaft e.V.

Frey, E. Editorial Board des Swiss Journal of 
Palaeontology

Frey, E. Mitglied im Fachkollegium 314 der 
DFG
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Abbildung 29. Zum Tag der offenen 
Tür, der traditionell im November 
stattfindet, nutzen sehr viele Karlsru-
her die Möglichkeit, einmal hinter die 
Kulissen des Naturkundemuseums 
zu schauen. Kommunikationschefin 
Monika braun erklärt einer Besuche-
rin, wie sie zur nächsten Veranstal-
tung kommt. 

Abbildung 30. Am Tag der offenen 
Tür präsentierte die erst im April 
gegründete neue Entomologische 
Jugend-Arbeitsgemeinschaft (EntJu-
gend) ihre Arbeit. Hier besucht die 
Mitarbeiterin des Amtes für Umwelt 
und Arbeitsschutz ulrike rohde den 
Stand, um mit dem Leiter der AG, Dr. 
peter Müller, und Florian bopp eine 
Aktion zu planen, die im kommenden 
Jahr im Rahmen der Natura 2000-
Kampagne der Stadt stattfinden wird 
und bei der die Jugendlichen einbe-
zogen werden. 

Abbildung 31. Die Volontärin der 
 Zoologie claudia Wesseloh wirbt am 
Tag der offenen Tür für ihre etwas 
schwierige „Liebe“: Spinnen! Wie 
man sieht, ist sie mit ihrer Zuneigung 
nicht allein.
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Abbildung 33. Der Abschied vom alten Vivarium fällt wohl besonders dem jahrzehntelangen Leiter Johann kirch-
hauser (Bildmitte rechts) schwer. Hier führt er am 30. November zur Mottoparty „Krokodilstränen und Hai-Life – Ab-
schied vom alten Vivarium“ ein letztes Mal durch sein Reich. Das neue wird 2015 eröffnet werden. 

Abbildung 32. Das Forscherdiplom erhalten Kinder im Alter von 5-7 Jahren, die eine bestimmte Anzahl naturwissen-
schaftlicher Experimente im Rahmen von Kinderkursen im Naturkundemuseum absolviert haben. Gefördert wird es 
seit etlichen Jahren von der Jugendstiftung der Sparkasse Karlsruhe, deren Geschäftsführerin gisela von renteln 
rechts im Bild zu sehen ist, daneben Museumsdirektor norbert lenz sowie die Volontäre der Museumspädagogik, 
holger nass und Marc Friedrich (v.r.n.l.).
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Referat Zoologie

Tabelle 50. Tätigkeit von Beschäftigten des Referats 
Zoologie in wissenschaftlichen Organisationen und 
Gremien 

Name Gremium

höFer, h. Arachnologische Gesellschaft – 
Koordination von Edition und Satz 
der Arachnologischen Mitteilungen 
45 und 46, Textredaktion zur Spinne 
des Jahres

höFer, H. Vorstandsmitglied der Arachnolo-
gischen Gesellschaft (AraGes) e.V. 
seit 29.9.

höFer, H. Mitglied des Kompetenzzentrums 
für den Schutz der Biodiversität im 
Atlantischen Küstenregenwald Brasi-
liens als Vertreter des SMNK

Referat Entomologie

Tabelle 51. Tätigkeit von Beschäftigten des Referats 
Entomologie in wissenschaftlichen Organisationen und 
Gremien 

Name Gremium

trusch, r. Naturschutzbeauftragter der Stadt 
Karlsruhe 

trusch, R. 1. Vorsitzender des Naturwissen-
schaftlichen Vereins Karlsruhe e.V. 

trusch, R. Schatzmeister und geschäftsführen-
der Vorstand der Societas Europaea 
Lepidopterologica e.V. (SEL)

trusch, r. Vorstand der Entomofaunistischen 
Gesellschaft Deutschlands e.V. 
(EFG)

trusch, r. Redaktionsbeirat Entomologische 
Zeitschrift

11 Gutachter- und Beratertätigkeiten

11.1 Gutachten

11.1.1 Abteilung Geowissenschaften

Referat Geologie, Mineralogie und
Sedimentologie

Tabelle 52. Gutachtertätigkeit von Beschäftigten des 
Referats Geologie, Mineralogie und Sedimentologie 

Name Gutachten

gebhardt, u. Neubearbeitung des Permokarbon-
Profils der Bohrung WISBAW 1424, 
Abschlussbericht. – Bericht im Auf-
trag des Landesamtes für Geologie 
und Bergwesen Sachsen-Anhalt 
(585 S., 13 Anlagen)

Referat Paläontologie und
Evolutionsforschung

Tabelle 53. Gutachter- und Beratertätigkeiten von Be-
schäftigten des Referats Paläontologie und Evolutions-
forschung

Name Gutachten

Frey, e. Humboldt-Stiftung (3)

Frey, e. DFG (24 Bewertungsgutachten für 
das Fachkollegium und 2 Vollgut-
achten)

Frey, e. CITES (Elfenbein, Felle; 8)

Frey, e. Begutachtung von Archaeopteryx 
#12 für das Land Bayern

10.4 Abteilung Biowissenschaften

Referat Botanik

Tabelle 49. Tätigkeit von Beschäftigten des Referats 
Botanik in wissenschaftlichen Organisationen und 
 Gremien 

Name Gremium

hölzer, h. Vertreter der Naturkundemuseen in 
der Botanischen Arbeitsgemeinschaft 
Südwestdeutschlands (BAS) e.V.

hölzer, H. Beisitzer im Vorstand des Freundes-
kreises Naturschutzzentrums Karls-
ruhe-Rappenwört e.V.

11.1.2 Abteilung Biowissenschaften

Referat Botanik

Tabelle 54. Gutachter- und Beratertätigkeiten von Be-
schäftigten des Referats Botanik 

Name Gutachten

scholler, M. Gutachten zu Giftpilzen im Pfinztaler 
Kindergarten 

scholler, M. Gutachten zum Pilzbefall von Park-
bäumen für das Liegenschaftsamt 
Karlsruhe

scholler, M. Gutachten für das Diakonissenkran-
kenhaus (Bestimmung von Pilzen in 
Speiseresten)
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Referat Zoologie

Tabelle 55. Gutachter- und Beratertätigkeiten von Be-
schäftigten des Referats Zoologie

Name Gutachten

höFer, H. Begutachtung dreier Dissertationen 
für den Konrad-Thaler-Gedächt-
nispreis der Arachnologischen 
Gesellschaft

höFer, H. Beurteilung von Bewerbern auf 
die Stelle des Koordinators des 
Verbundprojekts Edaphobase am 
Senckenberg Museum für Naturkun-
de Görlitz

MittMann, H.-W. Projektbegutachtung für Projektträ-
ger in Karlsruhe, Baden-Württem-
berg, „Programme-BWPlus“

Referat Entomologie

Tabelle 56. Gutachter- und Beratertätigkeiten von Be-
schäftigten des Referats Entomologie 

Name Gutachten

trusch, r. Zahlreiche Gutachten und Stellung-
nahmen als Naturschutzbeauftragter

verhaagh, M. Leibniz-Gemeinschaft, Evaluierung 
Zoologisches Forschungsmuseum 
Alexander Koenig, Bonn

11.2 Reviews für wissenschaftliche
 Zeitschriften und Bücher

Tabelle 57. Reviews für wissenschaftliche Zeitschriften 
und Bücher 

Name Reviewer Zeitschrift Anzahl

bernauer, t. Carolinea 1

Frey, E. Acta Palaeontologica 
Polonica

1

Frey, E. Antarctic Science 1

Frey, E. Marine Mammal Science 1

Frey, E. PlosOne 1

havelka, p. Studia Dipterologica 1

höFer, h. Journal of Arid Environ-
ments

1

höFer, h. Studies of Neotropical 
Fauna and Environment

1

hölzer, a. Bryologist 1

riedel, a. BMC Ecology 1

riedel, a. Carolinea 1

riedel, a. Coleopterists Bulletin 1

riedel, a. Journal of Limnology 1

riedel, a. Treubia 1

riedel, a. Zoologica Scripta 1

scholler, M. Carolinea 1

scholler, M. Czech Mycology 1

scholler, M. Nova Hedwigia 2

trusch, r. Carolinea (auch Redaktion) 1

verhaagh, M. Carolinea 1

11.3  Beratung

11.3.1 Abteilung Kommunikation

Tabelle 58. Beratertätigkeit von Beschäftigten der Ab-
teilung Kommunikation

Name Tätigkeit

kirchhauser, J. Beratung von Behörden und Pri-
vatpersonen zu Fundtieren sowie 
aquaristischen und terraris tischen 
Fragen

kirchhauser, J. Sachverständiger und Ansprech-
partner für die Zollbehörden bei 
der Umsetzung der internationalen 
Artenschutzabkommen für Korallen 
(eine Beratung)
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11.3.2 Abteilung Geowissenschaften

Referat Geologie, Mineralogie und
Sedimentologie

Tabelle 59. Beratertätigkeit von Beschäftigten des Re-
ferats Geologie, Mineralogie und Sedimentologie

Name Tätigkeit

gebhardt, u., 
hanenkaMp, e., 
FuhrMann, a. & 
giebel, J.

200 kleinere Anfragen zu Gesteins-, 
Mineral- und Fossilbestimmungen, 
zur Geologie Baden-Württembergs 
und zur Stratigraphie wurden beant-
wortet

Munk, W. et al. Beratung von kévin Janneau (Chargé 
des collections de paléontologie) in 
Strasbourg (F) hinsichtlich Samm-
lungsmanagement zur Aufarbeitung 
alter Sammlungsbestände des ehe-
maligen Geologischen Instituts (aus 
deutscher Zeit) an der Universität 
Straßburg (Jardin des Sciences)

Munk, W. Bestimmung von Permfossilien 
aus den Karawanken (Slowenien) 
für daMian Jensterle aus Bled (SI) 
(mehrere Vorgänge)

Munk, W. Bestimmungen von Permfossilien 
aus New South Wales (Australi-
en), Slowenien und Thüringen für 
hartMut kauFMann aus Burgwald 
(mehrere Vorgänge)

Munk, W. Taxonomische Bewertung von „Nau-
tilus seebachianus“ geinitz aus dem 
basalen Zechstein von Eisenach-
Stedtfeld für Dr. silvio brandt 
(Halle/S.) und reinhard sandMann 
(Eisenach)

Munk, W. Materialrecherchen für das Heimat-
museum Brühl und das in Wein-
garten geplante Heimatmuseum in 
den geologisch-paläontologischen 
Sammlungsbeständen des SMNK 
hinsichtlich möglicher Dauerleihga-
ben (mehrere Vorgänge)

Munk, W. Anwerbung von Mitgliedern des 
Vereins für Mineralogie und Geowis-
senschaften Pforzheim e.V. als freie 
Mitarbeiter des SMNK hinsicht-
lich Kontrolle von geologischen 
Aufschlüssen im Regierungsbezirk 
Karlsruhe (mehrere Vorgänge)

Munk, W. ca. 175 Einzelanfragen, überwie-
gend Bestimmungen von Fossilien 
und Artefakten, zu Fundstellen so-
wie zu geologischen Rahmendaten 
mit diversen Fragestellungen

Referat Paläontologie und
Evolutionsforschung

Tabelle 60. Beratertätigkeit von Beschäftigten des Re-
ferats Paläontologie und Evolutionsforschung

Name Tätigkeit

Frey, e. Beratungen zur Konservierung 
und Bestimmung von Fossilien und 
Tieren aller Art: ca. 60 Fälle

laass, M. Anfragen zur Bestimmung von Fos-
silien beantwortet: ca. 10 Fälle

11.3.3 Abteilung Biowissenschaften

Referat Botanik

Tabelle 61. Beratertätigkeit von Beschäftigten des Re-
ferats Botanik 

Name Tätigkeit

hölzer, a. Beratung der LUBW zu Mooren und 
Torfmoosen mit Amtshilfeabkommen 
und Bereitstellung von Torfmoos-
daten

hölzer, a. Bestimmung von Arten und Beant-
wortung von Anfragen zu Problemen 
der Botanik

scholler, M. Bestimmung von Pilzen für Pri-
vatpersonen, Krankenhäuser und 
andere öffentliche Einrichtungen, 
gelegentlich auch Speise- und Gift-
pilzberatung: ca. 120 Beratungen
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Referat Zoologie

Tabelle 62. Beratertätigkeit von Beschäftigten des Re-
ferats Zoologie

Name Tätigkeit

braun, M. Auskünfte an Privatpersonen sowie 
Behörden zu heimischen Säugetie-
ren, insbesondere Fledermäusen 

braun, M. Sachverständige und Ansprech-
partner für die Zollbehörden bei 
der Umsetzung des internationalen 
Artenschutzabkommens für Fleder-
mäuse

havelka, P. Auskünfte an Privatpersonen zur 
Vogelfauna und zu Parasiten

höFer, H. Fachauskunft zur Datenbank imdas 
pro an die Stadt Freiburg

höFer, H. Sachverständiger und Ansprech-
partner für die Zollbehörden bei 
der Umsetzung des internationalen 
Artenschutzabkommens

höFer, H. Fachauskünfte zur Haltung von 
Vogelspinnen an die Verwaltungsge-
meinschaft Gräfenberg, das Land-
ratsamt Unterallgäu, das Hauptzoll-
amt Bielefeld

höFer, H. Identifikation von Spinnen und 
Auskünfte an Privatpersonen zu 
Spinnen, Milben und anderen Wir-
bellosen

MittMann, H.-W. Fachauskunft zur Neueinrichtung 
des „Alten Schlosses“ in Immendin-
gen für die Stadt Immendingen

MittMann, H.-W. Auskünfte zur Biologie der Vögel, 
Sachverständiger und Ansprech-
partner für die Zollbehörden bei 
der Umsetzung des internationalen 
Artenschutz abkommens 

raub, F. Teilnahme an Rotary-Berufsbera-
tung

Woas, S. Auskünfte und Bestimmung von 
Milben für Privatpersonen

Referat Entomologie

Tabelle 63. Beratertätigkeit von Beschäftigten des Re-
ferats Entomologie 

Name Tätigkeit

Falkenberg, M. technische Betreuung der ehren-
amtlichen Mitarbeiter

Falkenberg, M. Auskünfte zu Schmetterlingen

Fricke, J. Auskünfte zu Bienen und Wespen

hohner, W. Auskünfte zu Käfern, Hautflüglern 
und anderen Insekten, Entfernen 
von Wespennestern

riedel, a. Sachverständiger und Ansprech-
partner für die Zollbehörden bei 
der Umsetzung des internationalen 
Artenschutzabkommens für Käfer

riedel, a. ca. 50 Auskünfte an Privatpersonen 
zu Käfern, Wanzen, Schaben und 
übrigen Insekten

trusch, r. Sachverständiger und Ansprech-
partner für die Zollbehörden bei 
der Umsetzung des internationalen 
Artenschutzabkommens für Schmet-
terlinge

trusch, r. wissenschaftliche Betreuung der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter

trusch, R. Auskünfte zu Schmetterlingen

trusch, R. Betreuung der Infraschallmessungen 
der LUBW im SMNK

verhaagh, M. Sachverständiger und Ansprech-
partner für die Zollbehörden bei der 
Umsetzung des internationalen Ar-
tenschutzabkommens für Ameisen

verhaagh, M. ca. 100 Auskünfte an Privatpersonen 
und Kollegen u.a. zu Ameisen und 
anderen Insekten (u.a. zur Schäd-
lichkeit von Silberfischen in Samm-
lungen, Heuschrecken in altägyp-
tischer Kunst, Insekten als Waffen in 
der Antike, Insekten als Nahrungs-
mittel), zu entomologischer Literatur, 
beruflichen Perspektiven in der 
Biologie, Anfragen zu Entleihungen 
von Präparaten u.a.m.; Bestimmung 
von Ameisen für wissenschaftliche 
Untersuchungen und zur Schäd-
lings-Bekämpfung (u.a. Naturkun-
demuseum Stuttgart; Leibniz-Institut 
für Primatenforschung Göttingen; 
Universität Frankfurt/M.; Universität 
Hamburg; Völkerkundemuseum 
Hamburg; Biologische Heilmittel 
Heel, Baden-Baden; Internet-Shop 
World of Ants; Universität Zürich)
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Abbildung 34. Zum Aktionstag zur 
Großen Landesausstellung „boden-
los“ präsentierten die Karlsruher Bie-
nenzüchter ein Honig bienenvolk im 
Insektensaal. So manches Kind wird 
zum ersten Mal mit eigenen Augen 
gesehen haben, wo der Honig her-
kommt.

Abbildung 35. Mit kindgerechten An-
geboten vermittelten beim Aktionstag 
zur „bodenlos“-Ausstellung die Volon-
täre der Museumspädagogik Marc 
Friedrich und cora aMato Inhalte, die 
so den Kleinen vielleicht ein Leben 
lang erhalten bleiben. 

Abbildung 36. Im Naturkundemuse-
um darf auch fotografiert werden, 
solange die Tiere nicht durch das 
Blitzen gestört werden. Die schwim-
menden Rotbauch-Spitzkopfschild-
kröten (Emydura subglobosa) waren 
ein äußerst beliebtes Exponat für 
die Besucher, zumal man ihnen auf 
Augenhöhe beim Schwimmen zu-
schauen konnte.
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Abbildung 37. Nicht nur beim 
Aktions tag gab christian dieneMann 
sein Bestes. Er arbeitete als externe 
Führungskraft für die Landesausstel-
lung und verstand es, die Besucher 
bei den teilweise recht komplizierten 
Themen wirklich zu fesseln. 

Abbildung 38. Neben biologischen 
waren auch physikalische Themen 
für die „bodenlos“-Ausstellung ein 
Thema, kann man doch Fliegen und 
Schweben nur erklären, wenn die 
naturwissenschaftlichen Grundlagen 
verstanden werden. Damit die Ver-
mittlungsarbeit nicht zu abstrakt wur-
de, halfen am Aktionstag z.B. Seifen-
blasen. Sie zerplatzten schnell, die 
Erkenntnisse in den Köpfen und das 
Wissen dürften sich als viel dauer-
hafter herausstellen!

Abbildung 39. Ein Auflass von Brief-
tauben am „bodenlos“-Aktionstag 
zeigte eine uralte Nutzung von Vö-
geln durch den Menschen. So half er 
sich, lange bevor sein Wunsch, selbst 
zu fliegen, in Erfüllung ging. 
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12 Publikationen

Die im Folgenden in Fettdruck geschriebenen 
Autoren sind Mitarbeiter des SMNK.

12.1 Wissenschaftliche Publikationen
 (peer-reviewed)

balke, M., schMidt, s., hausMann, a., toussaint, 
e., bergsten, J., buFFington, M., häuser, c. l., 
kroupa, a., hagedorn, g., Riedel, A., polas-
zek, a., ubaidillah, r., krogMann, l., zWick, 
a., Fikácek, M., háJek, J., Michat, M. c., diet-
rich, c., la salle, J., Mantle, b., ng, p. k. l. & 
hobern, d. (2013): Biodiversity into your hands 
– a call for a virtual global natural history ‚meta-
collection‘. – Frontiers in Zoology 10: 55. DOI: 
10.1186/1742-9994-10-55

bernor, r., MittMAnn, H.-W., Munk, W. & seMpre-
bon, g. (2013): New insights from the excava-
tions of the Höwenegg Lagerstätte, Hegau, 
Germany (MN9, 10,3 ma). – Journal of Verte-
brate Paleontology 2013/10 (suppl.): 90. 

GebHARdt, U. & hiete, M. (2013): Continental 
Upper Carboniferous red beds in the Variscan 
intermontane Saale Basin, central Germany: 
orbital forcing detected by wavelet analysis. – 
Special Publications Geological Society, Lon-
don 376: 177-199.

geist, n. r., hillenius, W. J., FRey, e., Jones, t. 
d. & elgin, r. (2013): Breathing in a box: con-
straints on lung ventilation in giant pterosaurs. 
– The Anatomical Record, online 10.12.2013: 
1-21. DOI:10.1002/ar.22839

Jänsch, s., steFFens, l., HöFeR, H., HoRAk, F., 
ross-nickoll, M., russell, d., toschki, a. & 
röMbke, J. (2013): State of knowledge of earth-
worm communities in German soils as a basis 
for biological soil quality assessment. – Soil 
organisms 85(3): 215-233.

MittMAnn, H.-W. & HAvelkA, P. (2013): Zur 
Geschichte gefährdeter Nutztierrassen am 
Beispiel der Kronenkammhühner (Augsburger 
und Sizilianer Huhn, Gallus gallus f. dome-
stica). – Carolinea 71: 101-133.

RAub, F., scheuerMann, l., HöFeR, H. & brandl, 
r. (2013): No bottom-up effects of food addi-
tion on predators in a tropical forest. – Basic 
and Applied Ecology, online 10.12.2013: http://
dx.doi.org/10.1016/j.baae.2013.12.001.

Riedel, A., sagata, k., suhardJono, y. r., tänzler, 
r. & balke, M. (2013): Integrative taxonomy on 
the fast track - towards more sustainability in bio-
diversity research. – Frontiers in Zoology 10: 15.

Riedel, A., sagata, k., surbakti, s., tänzler, r. & 
balke, M. (2013): One hundred and one new 
species of Trigonopterus weevils from New 
Guinea. – ZooKeys 280: 1-150.

röMbke, J., Jänsch, s., HöFeR, H., HoRAk, F., 
ross-nickoll, M., russell, d. & toschki, a. 
(2013): State of knowledge of enchytraeid com-
munities in German soils as a basis for biologi-
cal soil quality assessment. – Soil organisms 
85(2): 123-146.

ScHolleR, M., beRnAueR, t., ebel, c., Miggel, b., 
MurMann-kristen, l. & schnittler, M. (2013): 
Eine mykologische Bestandsaufnahme des 
Bannwalds „Wilder See - Hornisgrinde“ (Nord-
schwarzwald, Baden-Württemberg). – Caroli-
nea 71: 153-160.

12.2 Wissenschaftliche Publikationen (nicht 
peer-reviewed)

ebeRt, G. (2013): Von der Naturwissenschaft-
lichen Vereinigung zur Arbeitsgemeinschaft – 
ein Stück Zeitgeschichte in der Entomologie. 
– Beiträge zur bayerischen Entomofaunistik 
12: 1-4.

ebeRt, G. (2013): Schmetterlinge aus dem Eiba-
cher Forst bei Nürnberg – ein Nachruf (Insecta: 
Lepidoptera). – Beiträge zur bayerischen Ento-
mofaunistik 12: 5-16.

FRey, E. (2013): Natürliche Konstruktionen – ein 
Maß für menschliche Technik? Bionik und ihre 
Grenzen. – In: audretsch, J. & nagorni, k. 
(Hrsg.): Der Mensch – Maß aller Dinge? – Her-
renalber Forum 72: 51-101.

GieRScH, S. (2013): Die Öhninger Fossilien. – In: 
Mueller, c. (Hrsg.): Neues Schloss Meersburg 
1712-2012. Die bewegte Geschichte der Resi-
denz – von Fürstbischöfen bis heute. – Schnell 
& Steiner, Regensburg: 176-183.

röMbke, J., burkhardt, u., HöFeR, H., HoRAk, 
F., Jänsch, s., ross-nickoll, M., russell, d., 
schMitt, h. & toschki, a. (2013): Die Beurteilung 
der Boden-Biodiversität: Ergebnisse eines UBA-
Vorhabens. – Bodenschutz 3(13): 100-105.

röMbke, J., burkhardt, u., HöFeR, H., HoRAk, 
F., Jänsch, s., ross-nickoll, M., russell, d., 
schMitt, h. & toschki, a. (2013): Die Biodiver-
sität als Instrument zur Beurteilung des Boden-
zustands: Theoretischer Hintergrund, konzepti-
onelle Überlegungen und Empfehlungen. – In: 
bachMann, g., könig, W. & uterMann, J. (Hrsg.): 
Bodenschutz: Ergänzbares Handbuch der 
Maßnahmen und Empfehlungen für Schutz, 
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Pflege und Sanierung von Böden, Landschaft 
und Grundwasser (Kap. 1290): Erich Schmidt 
Verlag, Berlin: 1-76.

12.3 Wissenschaftliche Publikationen
 (Abstracts)

bernor, r. l., MittMAnn, H.-W., Munk, W., seM-
prebon, g. M. & WolF, d. (2013): New Insights 
from the Excavations of the Höwenegg Lager-
stätte, Hegau, Germany (MN9, 10,3 ma). – 
In: MaxWell, e., Miller-caMp, J. & aneMone, 
r. (eds.): Society of Vertebrate Paleontology 
October/November 2013, Abstracts of Papers, 
73rd Annual Meeting, Los Angeles CA: 85.

Giebel, R. J., gauert, c. d. k. & schannor, M. 
(2013): Textural and geochemical aspects of 
Upper Critical Zone rocks of the eastern Bush-
veld Complex at Two Rivers Platinum mine, 
South Africa. DMG, GV and SEDIMENT. – 
Joint Annual Meeting, Geofluids: Lubricants of 
Dynamic Earth: 99.

Janussen, d., hauschke, n., lAASS, M. & hoFF, 
c. (2013): Mesozoic non-rigid hexactinellid 
sponges – a rarity or overlooked? Known and 
new fossils from the Late Cretaceous of North-
ern Germany and Denmark. – In: reitner, 
J., Qun, y., yongdong, W. & reich, M. (eds.): 
Palaeobiology and Geobiology of Fossil Lager-
stätten through Earth History. Abstract Volume, 
Göttingen, Universitätsdrucke: 78-79.

lAASS, M., dries, r., gensch, a., hoFF, c., FRey, 
e. & kaestner, a. (2013): Testing structured-
light 3D scanning and photogrammetry for 
palaeontological purposes. – In: reitner, 
J., Qun, y., yongdong, W. & reich, M. (eds.): 
Palaeobiology and Geobiology of Fossil Lager-
stätten through Earth History. Abstract Volume, 
Göttingen, Universitätsdrucke: 93.

lAASS, M., FRey, e. & kaestner, a. (2013): The 
inner ear of Kawingasaurus (Synapsida, Ano-
modontia) – an adaptation to ground vibration 
detection? – In: reitner, J., Qun, y., yongdong, 
W. & reich, M. (eds.): Palaeobiology and Geo-
biology of Fossil Lagerstätten through Earth 
History. Abstract Volume, Göttingen, Universi-
tätsdrucke: 93-94.

lAASS, M., FRey, e., kaestner, a. & vontobel, p. 
(2013): New insights into the sinus systems 
of nonmammalian synapsids with the help of 
neutron tomography. 11th EAVP Meeting – Vil-
lers-sur-Mer, France: 44.

lAASS, M. & hoFF, c. (2013): The first evidence 
of insect endophytic oviposition from the Wet-

tin Member of the Siebigerode Formation of 
the Saale Basin (Upper Carboniferous, Ste-
fanian C, Gzhelian). – In: reitner, J., Qun, y., 
yongdong, W. & reich, M. (eds.): Palaeobiology 
and Geobiology of Fossil Lagerstätten through 
Earth History. Abstract Volume, Göttingen, Uni-
versitätsdrucke: 94.

lAASS, M., hoFF, c. & FRey, e. (2013): Flying 
dragons and hunting sea monsters – animated 
3D models for scientific studies and museum 
films. – Abstract 11th EAVP Meeting – Villers-
sur-Mer, France: 45.

lange, J., holstein, J., roth-nebelsick, a. r., trai-
ser, c., RAub, F., HöFeR, H., riede, k., grobe, 
p., röder, M., köhler, c., güntsch, a., dröge, 
g., kelbert, p., triebel, d., link, a., Weiss, M., 
neubacher, d. & Weibulat, t. (2013): Biodiver-
sity Network of the Humboldt-Ring (BiNHum): 
Access to high-quality object data, extension 
of established database systems and set-up of 
a joint data portal. – TDWG 2013 Annual Con-
ference: Virtual Communities for Biodiversity 
Science: 1.

WolF, d., MittMAnn, H.-W. & bernor, r. l. (2013): 
The Late Miocene Höwenegg Lagerstätte 
(Hegau, Germany): new excavations and 
insights. – In: reitner, J., Qun, y., yongdong, 
W. & reich, M. (eds.): Palaeobiology & Geo-
biology of Fossil Lagerstätten through Earth 
History. – A Joint Congress of the “Paläontolo-
gische Gesellschaft” and the “Palaeontological 
Society of China”, Göttingen, Germany, 23.-
27.09.2013, Abstract volume: 188.

12.4 Wissenschaftliche Publikationen
 Externer mit Bezug zu
 Sammlungsobjekten des SMNK 

al-FatiMi, M., schröder, g., kreisel, h. & linde-
Quist, u. (2013): Biological activities of selected 
Basidiomycetes from Yemen. – Pharmazie 66: 
221-226.

baral, o. & beMMann, M. (2013): Hymenoscyphus 
serotinus and H. lepismoides sp. nov., two ligni-
colous species with a high host specificity. – 
Ascomycete.org 5(3): 109-128.

behounek, G. & speidel, W. (2013): Contribu-
tion to the knowledge of the genus Nyctobrya 
boursin, 1957 (Lepidoptera: Noctuidae: Bryo-
philinae) in the Macaronesian archipelago, 
with description of a new species from Gran 
Canaria. – Zeitschrift der Arbeitsgemeinschaft 
Österreichischer Entomologen 65: 157-166.
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Abbildung 40. Beim KAMUNA-Klas-
siker „Kakerlakenrennen“ sind die 
Entomologen Dr. thoMas van de kaMp 
vom KIT und Dr. alexander riedel 
und Julian Fricke aus dem hauseige-
nen Referat gefragte Croupiers.

Abbildung 41. In Gegenwart von eva 
lichtenberger, Gesamtkoordinatorin 
der KAMUNA 2013, wird dem Di-
rektor der Fondation Centre Culturel 
Franco-Allemand Karlsruhe, robert 
Walter, von Museumsdirektor Prof. 
Dr. norbert lenz der erste KAMUNA-
Button an das Revers gesteckt.

Abbildung 42. Bei der KAMUNA ver-
kauft nina gothe, die Referatsleiterin 
für Öffentlichkeitsarbeit und Marke-
ting des Hauses, die begehrten Je-
tons für das Kakerlakenrennen. 
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Abbildung 43. Auch die Daueraus-
stellungen des Museums lassen sich 
zur KAMUNA mit neuen Blickwinkeln 
betrachten: Marian MateJka, externe 
Führungskraft des SMNK, erklärt 
die Ordnung Insecta am Modell des 
Waldmaikäfers, einem Objekt, das 
von den Freunden des Naturkunde-
museums finanziert wurde. 

Abbildung 44. Im Rahmen des Pro-
gramms „Wissenschaft in die Schu-
len“ (WiS), an dem das Naturkun-
demuseum Karlsruhe maßgeblich 
beteiligt ist, untersuchten Schüler-
mentoren des Adolf-Schmitthenner-
Gymnasiums, Neckarbischofsheim, 
verschiedene Tierpräparate des 
Wirbeltiermagazins. Hier erläutert 
sabrina polte, wissenschaftliche 
Volontärin in der Museumspädago-
gik, welche Aussagen man über die 
Entwicklung bestimmter Primaten 
anhand verschiedener Merkmale 
treffen kann.

Abbildung 45. Wasser, Feuer, Sche-
re, Licht… für‘s Forscherdiplom gilt 
der alte Sinnspruch nicht! – Unter 
der Aufsicht der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Museumspädagogik 
dürfen Kinder im Museum mit diesen 
gefährlichen Dingen experimentie-
ren.
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beMMann, M. (2013): Lachnellula fuckelii (bres. 
ex rehM) dharne, ein in Baden-Württemberg 
kaum beobachteter Ascomyzet. – Carolinea 
71: 161-164.

döbbeler, p. & hertel, h. (2013): Bryophilous 
ascomycetes everywhere: distribution maps 
of selected species on liverworts, mosses and 
Polytrichaceae. – Herzogia 26(2): 361-404.

gutiérrez-aguirre, M. a., Mercado-salas, n. F. 
& cervantes-Martínez, a. (2013): Description 
of Eucyclops tziscao sp. n., E. angeli sp. n., 
and a new record of E. festivus lindberg, 1955 
(Cyclopoida, Cyclopidae, Eucyclopinae) in 
Chiapas, Mexico. – ZooKeys 351: 1-30.

hugo-coetzee, E. A. (2013): New species of Aleu-
rodamaeus grandJean, 1954 (Oribatida: Aleu-
rodamaeidae) from South Africa. – Zootaxa 
3670(4): 531-556.

kaiser, M. J. (2013): Werkzeug – Feuerzeug – 
Edelstein. Die Silices des südöstlichen Ober-
rheingebietes und ihre Nutzung von den Anfän-
gen bis zur Gegenwart. – Materialhefte zur 
Archäologie in Baden-Württemberg, Stuttgart.

leMos, Y. & brescovit, A. D. (2013): New species 
of the spider genus Exocora Millidge, 1991 
(Araneae: Linyphiidae) from Brazil. – Zootaxa 
3599(3): 261-278.

Mader, d. (2013): Biogeography and migration 
of the mud-dauber Sceliphron destillatorium 
(Hymenoptera: Sphecidae) in Poland and sur-
rounding countries in Europe. – Mader-Verlag, 
Walldorf: 1-236. 

piatek, M., lutz, M. & chater, a. o. (2013): Cryptic 
diversity in the Antherospora vaillantii complex 
on Muscari species. – IMA Fungus 4: 5-19.

piatek, M., lutz, M. & keMler, M. (2013): Microbo-
thryum silenes-saxifragae sp. nov. sporulating 
in the anthers of Silene saxifraga in southern 
European mountains. – IMA Fungus 4: 29-40.

raJaei, sh. h., rödder, d., Weigand, a. M., daM-
bach, J., raupach, M. & Wägele, J. W. (2013): 
Quaternary refugia in southwestern Iran: 
insights from two sympatric moth species and 
independent lines of evidence. – Organisms 
Diversity & Evolution 13(3): 409-423.

raJaei, sh. h., struWe, J. F., raupach, M. J., 
ahrens, d. & Wägele, J. W. (2013): Integration 
of cytochrome c oxidase I barcodes and geo-
metric morphometrics to delimit species in the 
genus Gnopharmia (Lepidoptera: Geometri-
dae, Ennominae). – Zoological Journal of the 
Linnean Society 169: 70-83.

raJaei, sh. h. & stüning, d. (2013): Lehmannodes 
gen. nov., a new genus of Larentiinae from 

Turkey and Iran (Lepidoptera, Geometridae), 
based on morphological and molecular data. – 
Zoologischer Anzeiger 252: 562-571.

rheiMs, C. A. (2013): A new genus of huntsman 
spiders (Araneae, Sparassidae, Sparianthi-
nae) from the Neotropical region. – Zootaxa 
3734(2): 199-220.

roy, r. (2013): Révision du genre Pachymantis 
saussure, 1871 (Mantodea, Hymenopodidae). 
– Bulletin de la Société entomologique de 
France 118(2): 145-154.

ruiz, G. R. S. & brescovit, A. D. (2013): Revision 
of Breda and proposal of a new genus (Ara-
neae: Salticidae). – Zootaxa 3664(4): 401-433.

schriMpl, l. (2013): Die Variationsbreite des Dat-
telbraunen Ellerlings Hygrocybe colemanniana 
(bloxaM) orton & Watling. – Südwestdeutsche 
Pilzrundschau 49(1): 14-17.

tütken, t., kaiser, t. M., venneMann, t. & Merce-
ron, g. (2013): Opportunistic feeding strategy 
for the earliest Old World hypsodont equids: 
evidence from stable isotope and dental wear 
proxies. – PLoS ONE 8(9): doi:10.1371/jour-
nal.pone.0074463.

yousaF, n., kreisel, h. & khalid, a. n. (2013): 
Bovista himalaica sp. nov. (gasteroid fungi, 
Basidiomycetes) from Pakistan. – Mycological 
Pro gress 12(3): 569-574.

12.5 Populärwissenschaftliche Publikationen

ebeRt, G. (2013): Auf Expedition in Nepal. Als 
Teilnehmer am internationalen Forschungsun-
ternehmen Nepal Himalaya (1962). – 172 S.; 
Naturwissenschaftlicher Verein Karlsruhe e.V.

FRey, e. (2013): Der Traum vom Fliegen. – Karls-
ruher Naturhefte 5: 216-240.

FRey, e. (2013): Fortbewegung im Bodenlosen – 
durch die Luft und unter Wasser. – Karlsruher 
Naturhefte 5: 14-34.

FRey, e. (2013): Werkzeugkiste Natur – Bionik 
und ihre Grenzen. – Karlsruher Naturhefte 5: 
203-215.

FRey, e. & lenz, n. (2013): bodenlos – durch die 
Luft und unter Wasser. – Karlsruher Naturhefte 
5: 1-248.

FRey, e., roth, t. & gegler-tautz, r. (2013): Die 
Raubsaurier von der Grilltheke – Die Präpara-
tion eines Brathühnchens unter evolutionsmor-
phologischen Gesichtspunkten. Tiere unter-
suchen. – Praxis der Naturwissenschaften 
– Biologie in der Schule 62(1): 18-25; Aulis 
Verlag.
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FRey, e., roth, t. & tischlinger, h. (2013): Vom 
Raubsaurier zum Federvieh. – Karlsruher 
Naturhefte 5: 108-145.

GieRScH, S. (2013): Fische – die unendliche Viel-
falt des Schwimmens. – Karlsruher Naturhefte 
5: 65-93.

HöFeR, H. (2013): Standpunkt 7: Naturkunde-
museum. – In: Karlsruher Institut für Tech-
nologie (KIT) (Hrsg.): Dein Standpunkt zum 
Klima. Orte in Karlsruhe; Süddeutsches 
Klimabüro. KIT-Zentrum Klima und Umwelt, 
Karlsruhe. 2 S.

lenz, n. (2013): Der Ursprung der Fledermäuse 
– ein Buch mit sieben Siegeln? – Karlsruher 
Naturhefte 5: 172-187.

MonninGeR, S. (2013): Pterosaurier – die Welt der 
fliegenden Drachen. – Karlsruher Naturhefte 5: 
146-171.

tRuScH, R. (2013): Entomologische Arbeitsge-
meinschaft – Rückblick auf das Jahr 2012. – 
Carolinea 71: 212-215.

tRuScH, R. & egle, h. (2013): Dr. Robert Bantle †, 
27. September 1920 – 7. Juli 2013. – Carolinea 
71: 189-194.

tRuScH, R., lanckoWski, s. & steiner, a. (2013): 
Faunistik zum Mitmachen – Landesdatenbank 
Schmetterlinge. – Naturschutzinfo 2013(1): 
40-43.

Weidig, i. & GebAueR, e. (2013): Wasserlebende 
Säugetiere – vom festen Land ins Bodenlose. 
– Karlsruher Naturhefte 5: 94-107.

12.6 Vom Museum herausgegebene Zeitschriften

Tabelle 64. Vom Museum herausgegebene Zeitschriften

Herausgeber Titel Zeitschrift

SMNK, Regierungspräsidium Karlsruhe, 
Naturwissenschaftlicher Verein Karlsruhe 
e.V.

Carolinea  (ISSN: 0176-3997), 
Band 71, 279 S.

SMNK, Frey, e. & lenz, n. bodenlos – durch die Luft und 
unter Wasser

Karlsruher Naturhefte 
(ISSN: 1864-8827), Band 5 (ISBN: 
978-3-925631-15-3), 248 S.

13 Gastwissenschaftler

Tabelle 65. Gastwissenschaftler am SMNK

Wissenschaftler Stadt, Land Projekt am SMNK

ahlborn, s. Kigali, Ruanda Lepidoptera

arnscheid, W. Wetter Lepidoptera

averianov, a. Russland paläogene Mammalia

baisch, g. Biberach Lepidoptera

bick, F. Sélestat, Frankreich Moose der Vogesen

blanz, P. Graz, Österreich Rostpilze

bläsius, r. Eppelheim Lepidoptera

borer, M. Neuchâtel, Schweiz Mantodea

broWn, s. Christchurch, Neuseeland Coleoptera

cervantes, A. Cozumel, Mexiko Kiefer-Sammlung

dehelean, b. Landau Coleoptera

eckWeiler, W. Frankfurt/M. Lepidoptera

Fuss, s. Tübingen fossile Antilopen

gałka, M. Poznan, Polen subfossile Moose, Torfmoose

gaudant, J. Paris, Frankreich Teleostei Höwenegg, Öhningen

©Staatl. Mus. f. Naturkde Karlsruhe & Naturwiss. Ver. Karlsruhe e.V.; download unter www.zobodat.at



 

248 Carolinea 72 (2014)

Wissenschaftler Stadt, Land Projekt am SMNK

geier, t. Geisenheim Lepidoptera

giroti, a. São Paulo, Brasilien Spinnen

gutiérrez-aguirre, M. a. Cozumel, Mexiko Kiefer-Sammlung

haMMer, o. Wasserburg Lepidoptera

hausenblas, d. Stuttgart Lepidoptera

hoFMann, a. Hochstetten Lepidoptera

hoppe, t. Greifswald Projekt Pilzflora Wildsee

Janneau, k. Strasbourg, Frankreich Sammlungsmanagement

Joisten, F. Eggesin Lepidoptera

kear, b. Uppsala, Schweden Libonectes (Plesiosauria)

koch, A. Bonn Warane

kostJuk, I. Kiew, Ukraine Lepidoptera

krahner, A. Bernkastel-Kues Hymenoptera

làszlo, g. Budapest, Ungarn Lepidoptera

lutz, M. Tübingen GBOL Rostpilze (3x)

Mercado-salas, n. Cozumel, Mexiko Kiefer-Sammlung

MurakaMi, M. Waseda, Japan Odontoceti (Cetacea)

nasciMento, p. M. São Paulo, Brasilien Mesoeusuchia (Crocodyliformes)

nässig, W. a. Frankfurt/M. Lepidoptera

nectoux, d. Paris, Frankreich Mineralogische Sammlung

neises, r. Karlsruhe Lepidoptera

ostroW, h. Grub am Forst Pilzflora Wildsee, Großpilze 
Karlsruhe

persohn, M. Herxheimweyher Coleoptera

przybilla, s. Wöschbach Lepidoptera

reveillion, F. Burgund, Frankreich Vermessung von Amblypygi

ronkay, g. Budapest, Ungarn Lepidoptera

sach, s. Uppsala, Schweden Libonectes (Plesiosauria)

schMitz, o. Dallgow-Döberitz Lepidoptera

schnittler, M. Greifswald Pilzflora Wildsee

schüle, p. Herrenberg Coleoptera

schulz, D. Pasewalk Lepidoptera

schWarz, c. Bochum Mantodea

sinner, c. Linkenheim Lepidoptera

slaMka, M. Prag, Tschechien Coleoptera

soubiran, s. Strasbourg, Frankreich Sammlungsmanagement

spiegelberger, r. Freiamt Torfmoose

tshikolovets, v. Kiew, Ukraine Lepidoptera

varga, z. Debrecen, Ungarn Lepidoptera

WandhaMMer, M.-d. Strasbourg, Frankreich Sammlungsmanagement

zub, p. Schlüchtern Lepidoptera

Fortsetzung Tabelle 65
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14 Kennzahlen

Im Folgenden werden die Kennzahlen für das 
Jahr 2013 in tabellarischer Zusammenstellung 
aufgelistet.

Tabelle 66. Kennzahlen Staatliches Museum für Natur-
kunde Karlsruhe 2013

Mitarbeiter

Stellen lt. Stellenplan 39,5

fest angestellte Mitarbeiter 57

- davon Wissenschaftler 10

- davon Präparatoren 6

- davon Museumspädagogik 2

Wiss. Volontäre 12

technische Volontäre 4

Drittmittel-Beschäftigte 6

Digitale Sammlungserfassung 3

Ehrenamtliche und freie Mitarbeiter 60

Freie Mitarbeiter Museumspädagogik 17

Haushalt in TEUR
Zuführung des Landes für den lfd. 4.056,7

Betrieb & Investitionen (StHHPl)

Einsparauflage durch das Land in Zufg. des 
Landes (s.o.) 

enthalten

Einnahmen Eintritt, Führungen, Ver-
mietungen

375,6

Drittmittel für Forschung 209,5

weitere Drittmittel 20,0

Forschung Anzahl
wissenschaftliche Publikationen 17

- peer-reviewed 11

davon auf Science Citation Index 6

- sonstige 6

Habilitationen 0

Dissertationen 5

- davon abgeschlossen 0

Diplom/Magisterarbeiten 4

- davon abgeschlossen 4

Herausgabe wiss. Publikationen 1

herausgegebene wiss. Zeitschriften 1

(peer-reviewed)

Reviews/Gutachten 32

Reviews f. wissenschaftl. Journale/
Bücher

21

Gutachten für Drittmittel-
organisationen 

29

Gutachten f. Behörden u. Öffentlichkeit 18

wiss. Vorträge und Exkursionen
Vorträge und/oder Poster-
präsentationen auf Tagungen

17

wissenschaftliche Vorträge (exkl. 
Tagungen)

19

geleitete Exkursionen (inkl. Füh-
rungen) 

4

organisierte Tagungen/Workshops 3

Sammlung
Zuwachs an Sammlungsobjekten 85.792

Zuwachs elektronisch erschlossener 
Objekte

16.671

Gesamtzahl elektronisch erfasster 254.086

Sammlungsobjekte

Typen und Originale im Internet 0

Ausleihen aus der Sammlung 45

betreute Gastforscher aus Deutsch-
land

28

betreute Gastforscher aus anderen 
Staaten 

27

Publikationen Externer mit Samm-
lungsbezug

21

Lehre
universitäre Lehraufträge 6

sonstige universitäre Lehraufträge 1

außeruniversitäre Lehrveranstal-
tungen

4

Wissenschaftskommunikation
populäre Publikationen

populärwissenschaftliche Publikati-
onen

15

herausgegebene populärwiss. Publi-
kationen

1

betreute Websites 7

populäre Vorträge und Exkursionen
Vorträge 24

Exkursionen (inkl. Führungen) 48

Museumspädagogik
Führungen Vorschulkinder 20

Führungen/Projekte für Schüler 448

Führungen für Erwachsene u. Fami-
lien

142

Museumspädagogische Projekte u. 
Aktionen

567

Aus- und Weiterbildungsseminare 17

Besucher (inkl. Zweigmuseen) 179.144

©Staatl. Mus. f. Naturkde Karlsruhe & Naturwiss. Ver. Karlsruhe e.V.; download unter www.zobodat.at



 

250 Carolinea 72 (2014)

Sonderausstellungen (eigene) 4

Große Landesausstellung „bodenlos – 
durch die Luft und unter Wasser“

11. Karlsruher Frischpilzausstellung

SolarSonical Insects 2

Antarktische Eislandschaften 

Sonderausstellungen (ausgeliehen 
u. andere)

1

Glanzlichter 2013

Sonderausstellungen (eigene) 
verliehen

2

Von Schmetterlingen und Donner-
drachen – Natur und Kultur in
Bhutan

Schatzsucher auf dem Höwenegg

Betreute Zweigmuseen 0
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Kennzahlen – Leistung

Abbildung 46. Insgesamt 179.144 Besucher kamen im Berichtsjahr ins Staatliche Museum für Naturkunde Karls-
ruhe. Der bisherige Rekord stammt aus dem Jahr 2007 (172.733) und wurde nun übertroffen. Gegenüber dem 
Vorjahr wurde die Besucherzahl um 23,5 % gesteigert.

Abbildung 47. Das Verhält-
nis der bezahlten Eintritte 
und der freien Eintritte ist 
über die Jahre hinweg kon-
stant.  Die Anzahl der freien 
Eintritte ist insbesondere auf 
den jährlich stattfindenden 
„Tag der offenen Tür“ und  
den Aktionstag zurückzu-
führen.

Abbildung 48. Die Anzahl 
der museumspädagogi-
schen Veranstaltungen stieg 
gegenüber dem Vorjahr um 
rund 13 %. Insgesamt zähl-
te das SMNK im Jahr 2013 
17.598 Veranstaltungsteil-
nehmer.
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Abbildungen 49 und 50. 
Die Anzahl der Führungen 
(Schulklassen, Privatgrup-
pen und Vorschulkinder) und 
damit verbunden die Anzahl 
der geführten Personen er-
reichten einen neuen Best-
wert. Die Vorjahreszahlen 
wurden um über 75 % ge-
steigert.
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Abbildung 51. Die Erträ-
ge setzen sich zusammen 
aus Umsatzerlösen (Ein-
trittsgelder etc.) und den 
sonstigen betrieblichen Er-
trägen (u.a. Drittmittel für 
Forschungsprojekte, Spen-
den, Sponsoring)

Abbildung 52. Die Um-
satzerlöse erreichten ei-
nen neuen Bestwert.  Dies 
ist inbesondere auf die Re-
kord besucherzahl und auf 
die Umsatzsteigerung des 
nun vom SMNK betriebenen 
Museumsshops zurückzu-
führen.

Abbildung 53. Die sonstigen 
betrieblichen Erträge be-
stehen hauptsächlich aus 
Drittmitteln für Forschungs-
projekte. Berücksichtigt 
wurden hier die jeweils im 
Berichtsjahr zugewiesenen 
Mittel.

Prof. Dr. norbert lenz

und Mitarbeiter
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Erratum
 
Durch einen bedauerlichen Fehler sind im Bericht 
über das Jahr 2012 des Staatlichen Museums für 
Naturkunde Karlsruhe (Carolinea 71) folgende 
Angaben nicht enthalten:

2.2 Allgemeine Dienste
Haustechnik und -verwaltung: uWe diekert, Mar-
cus Fuhr, Werner hauser (ATZ-Freistellungs-
phase), JoseF kranz

Hausmeister: Jürgen scheuerMann (ab 1.6.), Jens 
sWoboda (bis 28.2.)
Reinigungsdienst: silvia atik, Maria bongiovanni 
(bis 31.8.), anita herlan, Magdalena kaczoroW-
ski, aJsa kuttler, siMone rauscher, elzbieta ro-
gosch

Aufsicht und Pforte: ManFred becker, ursula be-
cker, uWe gindner, ralF glutsch, silvia herzel-
schMid, roseMarie hornung, norbert iMMer (bis 
31.12.), heiderose knobloch, barbara lang, ge-
org Martin, karin Möser, andreas Müller (bis 
31.1.), sandra niecknig, siegMar siegel, daniela 
Mohr (Pförtnerin)
Ehrenamtliche Mitarbeiter im Aufsichtsdienst: 
irene bergs, elke Müller, Maria Müller (bis 
24.3.), roseMarie schneider
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